
AUTO-LACKIEREREI · KAROSSERIEFACHBETRIEB

Heinrich-Horten-Straße 6a · 47906 Kempen
Telefon 0 21 52/894 16-0 · Telefax 021 52/8 94 16-66

www.burchert-gmbh.de · info@burchert-gmbh.de

Abschlepp- und Bergungsnotdienst · Tag und Nacht · 02152/8941 6 - 1 6
·Beseitigung von Unfall-, Glas- und Einbru chs c h ä d en ·R e i f e n s e rv i ce
·R e p a r a t u ren aller Art und für jedes Fabrikat·A c h s v e rm e s s u n g
·HU+AU durch unseren Dekra-Partner im Haus · Inspektion und Wa rt u n g

ICH GLAUB MICH TRIFFT 
DER STEINSCHLAG!

Heinrich-Horten-Str. 4a
47906 Kempen

junited-autoglas.de

Mitreden,
mitbestimmen,
Mitglied werden.

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick
 Zeitung für Kempen, St. Hubert, Tönisberg, St. Tönis, Vorst, KR-Forstwald, KR-Hüls, Grefrath, Oedt, Vinkrath, Wachtendonk, Wankum 02.10.2025 | Nr. 13

Wenn Sie verkaufen oder vermieten wollen: 
  02152 9575760 · Peterstraße 34 · Kempen 

schreurs-immobilien.de/kempen

Lassen Sie lieber die Profis ran!

Engerstraße 8+9 . Kempen . 02152-2976 . optiknentwig.de

NIB_Nentwig_06_25_Titels_74x56.indd   1 17.08.25   17:28

Seit 17 Jahren Ihr 
Gold-Spezialist am
Niederrhein.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten – wir freuen uns!

Hochstr. 16   St.Tönis

    02151  76 74 999
Dienstag bis Freitag

10.00  –  13.00 Uhr & n.V.

Verkaufen 
Sie Ihr Gold
zum Bestpreis – sofort in bar!
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Herbstliche Dekorationen findet man beim Krefelder 
Herbstzauber in Hülle und Fülle.

Kulinarische Genüsse zum Mitnehmen und Vor-Ort-Verkosten  

Krefelder Herbstzauber  
auf der Rennbahn 

Krefeld. Ein Wochenende 
voller Kreativität, Genuss 
und Inspiration, begleitet 
vom melodischen Klang 
eines Pianisten, erwartet 
die Besucher beim Kre-
felder Herbstzauber vom 
17. bis 19. Oktober an 
der Galopprennbahn in 
Krefeld. 
 
Stilvolle Mode, handverle-
sene Accessoires, dekora-
tive Highlights für drinnen 
und draußen – das breite 
Angebot der 160 Ausstel-
lenden begeistert mit krea-
tiven Ideen, um die ge- 
mütliche Herbstzeit noch 
bunter und heimeliger zu 
machen.  
 
Liebhaber feiner Schmuck- 
stücke finden bei den edlen 
Kreationen passionierter 
Goldschmiede besondere 
Highlights. Modebegeis-
terte können sich auf ein 
neues Wohlfühlaccessoire 
sowie auf ein Lieblingsstück 
für die kalte Jahreszeit 
freuen, wie zum Beispiel die 
edle Country- und Tweed 
Mode von WS Country.  
 
Und Designbegeisterte ent-
decken eine bezaubernde 
Auswahl an kreativen De-
korations- und Kunstobjek-
ten, die jedem Raum das 
gewisse Etwas verleihen. 
Das Krefelder Unterneh-
men F-Lights präsentiert 
den Gästen hochwertige, 
handgefertigte Lampen 
und Wohnaccessoires, die 
durch ihr kreatives Design 
und eine innovative Be-

leuchtung jeden Wohn-
raum verschönern.    
 

Hier bleibt kein  
kulinarischer 
Wunsch offen  

 
Von Schinken, Speck und 
feiner Salami aus Südtirol 
über natürliche Lakritzspe-
zialitäten und Toffees bis 
hin zu aromatischen Dips 
und Antipasti – die erlese-
nen Delikatessen können 
direkt vor Ort probiert und 
anschließend als köstliche 
Erinnerung mit nach Hause 

genommen werden. Oder 
wie wäre es mit einem fei-
nen Gin, Obst- oder Nuss-
geist oder eine der anderen 
Likörspezialitäten von 
POTT.STIL. Die Spezialbren-
nerei setzt auf Obst und 
Botanicals aus eigenem 
Anbau oder aus der direk-
ten Nachbarschaft und 
einer selbstentwickelten 
Rezeptur, um den Speziali-
täten noch mehr Liebe zu 
verleihen. 
 
Die gemütlichen Biergärten 
laden zu einer Pause zwi-

Alle Infos ab Seite 8

Beim Rundgang durch die his-
torische Altstadt sorgt ab so-
fort eine neue Beschilderung 
für Informationen. Im Bild v.l. 
Betriebsleiter Jens Conrad 
vom Ideenwerk.NRW, Chris-
tian Maiwald von der Werbe-
agentur PEP, Jochem 
Dohmen, Vorstandsmitglied 
der Sparkasse, Bürgermeister 
Christoph Dellmans, Armin 
Horst und Rainer Hamm vom 
Kempener Werbering, der 
Technische Beigeordnete 
Torsten Schröder und Tom 
Dörfelt, Geschäftsführer  
Ideenwerk.NRW.  
Mehr dazu auf Seite 20.
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Versichern • Bausparen

Von Wolfgang Acht, 
Pfr. i. R.

Die Fontys bietet verschiedene Workshops im TZN an 

Die Grundlagen der KI
Niederrhein. Kaum eine 
Technologie hat eine so 
rasante Karriere hinge-
legt wie die Künstliche 
Intelligenz. War KI noch 
vor wenigen Jahren eine 
Abkürzung, die fast nur 
Spezialisten etwas sagte, 
gehört sie heute zum All-
tag. Das gilt vor allem für 
die „generative KI“, die 
darauf trainiert ist, In-
halte wie Bilder oder 
Texte zu erzeugen. Für 
die Wirtschaft hat ein 
neues Zeitalter begon-
nen, denn die KI verän-
dert Geschäftsprozesse 
grundlegend. Nicht nur 
Konzernen, sondern 
auch kleinen und mittle-
ren Unternehmen bietet 
sie Chancen in Kunden-
service, Marketing oder 
Produktion. 
 
Aber was genau „kann“ KI 
eigentlich konkret? Wie 
lässt sie sich sinnvoll einset-
zen? Antworten soll ein 
Workshop liefern, den die 
Fontys Venlo University of 
Applied Sciences im Tech-
nologie- und Gründerzen-
trum Niederrhein (TZN) 

anbietet. „Der eintägige 
Kurs bietet Berufstätigen 
die Möglichkeit, die Kraft 
der generativen KI-Tools zu 
entdecken und in ihre täg-
liche Arbeit zu integrieren“, 
erklärt Janet Antonissen, 
Vertreterin der Hochschule 
im Kreis Viersen mit Büro 
im TZN.  
Zu den Inhalten gehören 
unter anderem Einführun-
gen in KI-Tools und Chat-
bots. Auch das Prompt- 
Engineering („Prompten“) 
ist Thema. „Der Kurs ver-
mittelt sechs Säulen des ef-
fektiven Prompt Enginee- 
rings, von Rollenverständ-
nis bis Tonalität. In Form 
von Übungen wird das Ge-
lernte in die Praxis umge-
setzt“, so Antonissen. „Teil- 
nehmende erhalten eine 
solide Grundlage und ent-
wickeln Fähigkeiten, die sie 
sofort im beruflichen Kon-
text anwenden können.“ 
 
Unter der Überschrift „KI-
Praxis: Der Schnelleinstieg“ 
wird der vierstündige Kurs 
mit den KI-Experten André 
Diedrichs und Christoph 
Busch bis Jahresende zwei-

mal angeboten. Erster Ter-
min ist der 7. Oktober, 9 bis 
13 Uhr. Der zweite Work-
shop findet am 3. Dezem-
ber, 9.30 bis 13.30 Uhr 
statt. Die Gebühr für den 
Präsenzkurs beträgt 350 
Euro. Kurssprache ist 
Deutsch.  
 
In einem weiteren Fontys-
Grundlagenkurs in Kempen 
geht es um das sogenannte 
Requirements Engineering 
(„Anforderungsmanage-
ment“). Referent Jan Peters 
wendet sich damit unter 
anderem an Softwareent-
wickler, IT-Berater und Pro-
jektmanager. An drei Tagen 
wird vermittelt, wie sie An-
forderungen systematisch 
erfassen, analysieren und 
erfolgreich in ihre Projekte 
integrieren können“, so An-
tonissen.  
 
Der Kurs im TZN (1.199 
Euro) findet vom 12. bis 14. 
November jeweils zwischen 
9 und 17 Uhr statt. Die 
Kurssprache ist Deutsch. 
Weitere Infos unter 
www.fontysvenlo.nl/de   
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Am Samstag 

Trödel- und 
Flohmarkt 

Grefrath. Am Samstag, 4. 
Oktober, lädt ein bunter 
Trödel- und Flohmarkt 
von 11 bis 16 Uhr zum 
Stöbern, Feilschen und 
Entdecken ein.  
Der Markt findet auf dem 
Parkplatz des Autohauses 
Vanderfuhr, An der Plü-
schweberei 19, gegenüber 
vom grünen Wasserturm 
statt. Bei Regen muss die 
Veranstaltung leider entfal-
len. 
Die Besucher erwartet eine 
vielfältige Auswahl: Baby- 
und Kinderkleidung, Spiel-
zeug, Bücher, Tierzubehör, 
Trödel, Dekoration, Kreati-
ves, Bekleidung und vieles 
mehr. 
Ein besonderes Highlight ist 
ein großer Stand, dessen ge-
samter Erlös dem Tier-
schutzhof „Notfelle Kun- 
terbunt“ zugutekommt. Zu-
sätzlich werden Futterspen-
den – insbesondere Katzen- 
nassfutter – entgegenge-
nommen.                          �

Der lange Atem  
der Geschichte 

Vor 60 Jahren endete das 2. 
Vatikanische, für die rö-
misch-katholische Kirche 
das 21. Ökumenische Kon-
zil. Es fand vom 11. Oktober 
1962 bis zum 8. Dezember 
1965 im Mittelschiff des 
Petersdoms statt. Papst Jo-
hannes XXIII. hatte schon 
kurz nach seiner Wahl zum 
Papst 1958 erklärt, dass er 
ein Konzil einberufen 
werde. Er wurde von ihm 
mit der Bitte eröffnet, dass 
es ein pastoral und ökume-
nisch ausgerichtetes Konzil 
sein möge. Es ginge um die 
Erneuerung der Kirche in 
der Jetztzeit. Es sei eine Ak-
tualisierung dogmatischer 
Sätze notwendig, um den 
Glauben für die gegenwär-
tige Zeit verständlicher 
werden zu lassen. Denn die 
bleibende Wahrheit sei 
etwas anderes, als ihre Aus-
drucksweise für die jewei-
lige Zeit.  
Nach dem Tod Papst Johan-
nes’ XXIII. am Pfingstfest 
des Jahres 1963 wurde das 
Konzil durch seinen Nach-
folger Papst Paul VI. fortge-
setzt. Nach mehreren 
Sitzungsperioden, endete 
das Konzil mit einer ein-
drucksvollen Feier am 8. 
Dezember 1965. Es wurde 
als ein befreiender Schritt 
zu einer sich öffnenden Kir-
che wahrgenommen.  
An diesem Konzil nahmen 
2498 Bischöfe aus aller 
Welt und 600 Fachleute 
teil. 16 Dokumente wurden 
erarbeitet und beschlossen. 
Es gibt Aussagen zu dem, 
was die Kirche ausmacht, 
welche Bedeutung die Hei-
ligen Schrift hat und wie 
berechtigt es sei, sich auch 
wissenschaftlich mit ihr 
auseinanderzusetzen, war 
doch diese Auseinanderset-

zung vorher weitgehend 
verboten.  
Viele Bibelwissenschaftler 
durften ihre Forschungser-
kenntnisse nicht veröffent-
lichen und wurden sogar 
mit einem Schreibverbot 
daran gehindert. Das nach-
haltigste Dokument wurde 
zur Feier der Liturgie be-
schlossen. Es betonte die 
Mitwirkung der Glauben-
den an der gottesdienstli-
chen Feier und erlaubte 
endlich, dass die Feier in 
der je eigenen Landesspra-
che vollzogen werden darf. 
Vorher war das nur in der 
lateinische Sprache mög-
lich. Endlich wurden nicht 
nur Texte aus dem Mat-
thäus- und Johannesevan-
gelium, sondern in drei 
Lesejahren alle Evangelien 
vorgetragen.  
Bedeutend wurde vor allem 
die Erklärungen über die 
besondere Beziehung zu 
den Juden und das Verhält-
nis der Kirche zu den nicht-
christlichen Religionen. 
Zum ersten Mal wurde zu-
gestanden, dass eben auch 
in anderen Religionen 
Wahrheiten enthalten sind, 
die von Bedeutung sind. 
Die Konzilsväter haben so 
mit den Dokumenten eine 
Hoffnungs- und Glaubens-
geschichte geschrieben.   
Leider sind viele dieser po-
sitiven Impulse des Konzils 
bis heute nicht genug wirk-
sam geworden oder sind 
gar vergessen. Es bedarf 
dafür wohl des langen 
Atems der Geschichte, aber 
auch des Engagements 
aller Christen, die im Konzil  
angestoßenen Impulse 
wirksam und nutzbar wer-
den zu lassen, bzw. sie um-
zusetzen und weiterzu- 
führen.  
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Bennet Gielen wird Landrat des Kreises Viersen 

Wachwechsel zum 1. November 
 
Kreis Viersen. Der Kreis Viersen hat einen neuen Landrat. Der 45-jährige CDU-Kan-
didat Bennet Gielen erhielt bei der Stichwahl am Sonntag 59,22 Prozent der gültigen 
Stimmen. Kempens Bürgermeister Christoph Dellmans (l.) gehörte zu den ersten Gra-
tulanten. Gielen ist seit 2020 Erster Beigeordneter der Stadt Kempen und verant-
wortlich für das Dezernat für Soziales und Senioren, Schulverwaltung und Sport, 
Kinder, Jugend und Familie.  Von 2011 bis 2016 war er bereits beim Kreis Viersen u.a. 
als Persönlicher Referent des damaligen Landrats tätig. Er übernimmt das Amt des 
Landrats am 1. November von Dr. Andreas Coenen, der dieses von 2015 bis Oktober 
2025 innehat. Foto: Krämer  

�



+++ Mannomann, was ist 
denn wieder in Kempen 
los, dachte sich unser Re-
porter in diesen doch 
herbstlich schönen Spät-
Sommertagen, es ist fast 
wie zu Kinderzeiten, als 
„Bäumchen-wechsel-
dich“ noch ein spannen-
des Spiel auf der Straße 
war. 
Der eine kommt - und der 
andere geht. Von der Um-
straße geht „kempuni Bi-
kewear“ mit Christoph 
und Friederike Steckhahn, 
spätestens Anfang De-
zember, wie beide unse-
rem interessierten Repor- 
ter bestätigen konnten auf 
die Ellenstraße. Und wo-
rauf sich jetzt schon die 
gesamte Ellenstraßen-
Händlergemeinschaft 
freut. Bereichern Sie doch 
mit ihrer sympathischen 
Art, die „neue“ Ellen-
straße, die sich immer 
mehr zur beliebtesten und 

gefragtesten Straße Kem-
pens entwickelt, wie 
unser Thomas noch letz-
tens vor der Ladentüre der 
„konsekventen" Lena 
Gerst freudig erleben 
durfte. 
Und ja, die anderen, Na-

viel helleren Licht erschei-
nen lassen... 
 
+++ Freuen kann sich 
auch in diesen Tagen das 
beliebte türkische Restau-
rant „ela” auf der Ellen-
straße über ihr 25-jähriges 
Jubiläum. Inhaber und 
Chef Seyhan Alkan mit 
Frau Seda haben vor 25 
Jahren - genau am 1. Sep-
tember 2000 – es sich zur 
Aufgabe gemacht, ihre 

Baum und Lebensgefähr-
tin Dorothea Küpper), in 
aller Bescheidenheit, die 
großartigsten Köstlichkei-
ten von den kleinsten Ma-
nufakturen - insbesondere 
aus dem sonnigen Italien 
- anbieten und für verzau-
bernde Momente wo und 
wann auch immer - sor-
gen.  
Und sie haben mal wie-
der etwas Neues, ja, wie 
sollte es auch anders sein 
zu Beginn der Schokola-
den- und Pralinen-Saison, 
wie Dorothea Küpper un-
serem Reporter gerne be-
richten konnte. Feinste 
Pralinen und edle Tafel-
schokoladen aus nahezu 
ganz Europa, aber ganz 
besondere Köstlichkeiten 
aus Bella Italia. Ja, die 
Backkunst aus Italien, 
bringt denn nicht nur die 
sympathische Feinkost-Ex-
pertin immer wieder ins 
Schwärmen. In Italien 
wachsen die besten Ha-
selnüsse, Mandeln und 
Pistazien und die Bäcker 
verstehen es grandioso, 
daraus feinste Köstlichkei-
ten zu zaubern, wie sie 
gerne erläutert, wobei das 
unvergleichliche Mandel-
gebäck „Ricciarelli di 
Siena“, mit Vanille und 
Honig verfeinert, oder aus 
dem Piemont die „Cestini 
Nocciole“ oder „Pis-
tacchio“, die kleinen Mür-
beteigtörtchen, die gefüllt 
mit Haselnuss- oder köst-
licher Pistaziencreme je-
den verführen können, 
auch unseren Thomas. 
Und der neueste Blätter-
teigröllchen-Hit „Canno-
lini Giandula“, gefüllt mit 
Schokolade oder Hasel-
nusscreme, ist eine süße 
und verführerische Ge-
meinheit, wie beide so 
trefflich meinen. Ja, leider 
köstlich! Aber trotzdem: 
Fantastico y Tutto bene!  
Ein weiterer süßer (Alp)-
Traum sind die köstlichen 
Baisermakronen  „Brutti e 
Buoni", mit Haselnüssen. 
Auch hier, leider sehr sehr 
köstlich, aber  auf jeden 
Fall mehr als eine Sünde 
wert, wie auch unser Re-
porter eingestehen muss-
te. 
Aber (endlich, wegen der 
doch viel zu vielen köstli-
chen Versuchungen...) zu 

Rabatt an den Mann bzw. 
wohl eher an die Frau ab-
verkauft werden. Auch 
hier die traurige Erkennt-
nis in diesen bedrückten 
Zeiten: alles ist im Wan-
del und das Leben ist Ver-
änderung. Mannomann. 
 
+++ Ähnliches hört unser 
Reporter auch vom Stu-
dentenacker, wo es aber - 
verstrickt nochmal - auch 
um die Gesundheit geht... 
dazu aber mehr in unse-
rer nächsten Ausgabe.  
 
+++ Und wer zu wirklich 
aller aller Letzt glaubt, 
Knöpfe auf den Augen zu 
haben, für den hat unser 
Thomas – auch in der 

nächsten NiB – wirklich 
etwas ganz Erstaunliches 
entdeckt. In diesem Sinne.  
 
+++ Wer dagegen bleibt - 
Gott sei Dank - und wie-
der mal ganz süß die be-
vorstehende Schokola- 
den-Saison – für alle 
Schokoladen-Liebhaber – 
einläutet ist das Kempener 
Feinkost-Früchtehaus von 
und mit Attila Baum und 
Dorothea Küpper. Ja, es 
ist schon ein ganz beson-
ders süßes Früchtehaus, 
dass seit jetzt mittlerweile 
22 Jahren -–Tanti auguri –  
auf der Judenstraße mit 
ausgewählten Früchten 
und Feinkost-Köstlichkei-
ten von sich reden macht. 
Wo beide (Inhaber Attila 

dine und Nancy von 
„N_Concept“ – wie unser 
Thomas ja auch schon in 
den letzten Ausgaben 

traurig berichten musste – 
gehen.  
Und wie es aussieht, wohl 
auch ganz bald und nicht 
erst zum Ende des Jahres. 
Bis dahin und natürlich 
solange Ihr Vorrat reicht, 
gibt es 40% Nachlass auf 
alle Artikel. Auch als Dank 
an Ihre liebenswerten 
Kundinnen für die fünf 
schönen Jahre und das 
schöne Miteinander auf 
der Ellenstraße. 
 
+++ Auch die Stoff-Bou-
tique auf der Peterstraße 
signalisiert in diesen Tagen 
unserem aufmerksamen 
Thomas, dass wohl nicht 
nur das Jahresende naht 
und die Stoffe, und zwar 
alle, ab sofort mit 50% 
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Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

guter Letzt etwas Neues 
aus dem spanischen Se-
villa: „Tortas de Almen-
dras y Tortas Saladas“ – 
feine knusprige Teigfladen 
in Olivenöl gebacken, in 
herzhaft oder auch süß. 
Si, si meraviglioso. Gra-
zie und muchos Gracias 
an das Kempener Fein-
kost-Früchtehaus für die 
süßen Angebote, die un-
seren Reporter die bevor-
stehende dunkle Jahres- 
zeit jetzt schon in einem 

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen 
sind wir berechtigt mit den 

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de

Öffnungszeiten:  
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-16 Uhr, So. geschlossen 

Telefon Betrieb: 0 21 52 - 59 09 
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   Täglich frisch gepflückt: 

Elstar, Gala, Topaz,  

Rubinette, Wellant,  

Boskoop, Jonagored  

Jetzt Neu: 

Kürbisse  
und 

frischen 

Apfelkuchen!
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Gäste mit lukullischen 
Köstlichkeiten und einer 
mediterranen Küche mit 
vielen eigenen Kreatio-
nen, wie selbstgebacke-
nem Brot, frischen Fisch- 
gerichten und frisch zube-
reiteten Speisen, zu ver-
wöhnen. Sie sind schon 
seit gefühlt ewigen Zeiten 
hier und fühlen sich ein-
fach wohl in Kempen. Mit 
seinem Onkel und dem 
Restaurant „Kaffeesatz” 
auf der Thomasstraße fing 
es 1994 an, im Jahr 2000 
wurden dann die Räume 
der damaligen „Lila Nu-
del” übernommen und 
seitdem ist das „ela”, wie 
die Kempener nur kurz 
aber liebevoll sagen, ein 
fester Begriff für einen zu-
vorkommenden Service, 
leckeres Essen in einem 
sehr schönen Ambiente 
und einem Preis-Leis-
tungsverhältnis, das sich 
sehen lassen kann. Sohn 
Mert (was übersetzt, der 
Selbstbewusste heisst), ist 
auch seit diesem Jahr - 
nach seinem BWL-Stu-
dium, Fachabi und 4 Jahre 
Gastronomie-Fortbildung 
in Istanbul wieder mit im 
beliebten Restaurant auf 
der Ellenstraße tätig und 
unterstützt sehr gerne 
die von ihm sehr ge-
schätzten Eltern mitsamt 
der ganzen Familie. Er 
schätzt die klassische 
türkische Küche, wie er 

unserem Reporter gerne 
mitteilte, und die Bestän-
digkeit. So gibt es noch 
Gerichte auf der Speise-
karte, die schon seine El-
tern im damaligen Res- 
taurant „Kaffeesatz" ange-
boten haben und die heu- 
te noch zu den beliebtes-
ten Speisen ihrer Gäste 
zählen.  
Sie tun alles, damit sich 
ihre Gäste wohl fühlen. 
Für Hobbies bleibt dabei 
nur wenig Zeit. Wobei 
Sohn Mert sich jeden Tag 
mit Rennradfahren fit hält 
und gerne Bücher liest. 
Besonders die gastrono-
mische Literatur hat es 
ihm angetan. 
Aber auch für Fussball in-
teressiert er sich, genau 
wie sein Papa, der ein 
ausgemachter Galatasa-
ray-Fan ist, aber auch für 
Schalke 04 ganz viel Sym-
pathie und Freude hegt. 
Sohn Mert hingegen (aber 
bitte nicht dem Papa 
sagen...), ein Fan von Be-
siktas ist und jetzt wird es 
ganz arg (für Papa Sey-
han Alkan), die geliebte 
Schwiegertochter Tugce 
für Fenerbahce jubelt, 

wenn es was zu jubeln 
gibt... Armer (Fußball) 
Papa. Aber unser Reporter 
hat ja versprochen nichts 
zu verraten... 
Wer sich aber gerne von 
der sympathischen Fami-
lie verwöhnen lassen 
möchte, kann dies jeden 
Tag von 12 bis 15 Uhr 
und von 17 bis 22 Uhr 

tun. Samstag und sonn-
tags gibt es durchgehend 
ihre Köstlichkeiten, nur 
am Montag gönnen sie 
sich einen Ruhetag, um 
zur wohlverdienten Ruhe 
zu kommen. Nur für die 
Wochenenden sollte man 
und auch frau unbedingt 
vorher reservieren, am 
besten unter Tel. 02152-
89 34 89 und nicht unbe-
dingt über Fussball re- 
den... 
 
+++ Apropos Herausfor-
derungen. Kennen Sie ei-
gentlich das „Mud Mas- 
ters“-Event in Weeze? 
Das alljährlich auf der 
ehemaligen Air-Force-
Base am Airport Weeze 
stattfindet? Wo die Bun-
ker, Hubschrauberhallen, 
Sandgruben, Start und 
Landebahmen und tief 
fliegende Flugzeuge das 
Gefühl vermitteln können 
mittendrin zu sein, als 
Stuntmen oder Stuntgirl 
im Actionfilm? Wo auf der 
schlammigen Hindernis-
strecke von 6 bis 42 Kilo-
meter es vor allem um 
eins geht: Teamwork, 
Ausdauer und nochmal 
Teamwork. Um gemein-
sam mit Fremden, Freun-
den oder wem auch 
immer, die spektakulärs-
ten Hindernisse zu über-
winden und ein nahezu 
u n b e s c h r e i b l i c h e s  
Glücks- und Gemein-

schaftsgefühl zu erleben. 
Wow. Kein Ego-Event, 
sondern Teambildung und 
sich gegenseitig ziehen, 
stützen, anfeuern und  ge-
meinsam haushohe Hür-
den überwinden.  
Klingt nach einem guten 
Team-Coaching, ist aber 
eine Herausforderung, die 
einem einiges abverlangt, 
wie unser Thomas erfah-
ren durfte. 
Der Schlamm wird zwar 
später dann abgewa-
schen, wie es so schön 
beschrieben wird, aber 

dieses tolle Glücksgefühl 
bleibt ein Leben lang. Ja, 
mit solch einem Glücks-
gefühl und ganz vielen 
bemerkenswert guten Ein-
drücken hat dieses  
schlammige Sportevent 
kein Geringerer als der 
Vorsitzende der UKK 
Peter Nieskens, mitsamt 
seiner ebenfalls sportli-
chen Frau Tanja (Bruns), 
am letzten Wochenende 
„überlebt“, aber besser 
gesagt absolviert und 
richtig gut überstanden. 
Wobei sich der Muskelka-
ter einen Tag später, an 
Stellen bemerkbar ge-
macht hat, die – so der 
humorige Kempener – er 
bis dato noch nicht kann-
te. Nun ja. Die Strecke 
und die abwechslungsrei-
chen Hindernisse, die 
Stimmung, der Teamgeist 
und die Organisation 
waren einfach Super und 
Top und haben – so das 
Statement seiner total fit-
ten Weggefährtin Tanja – 
mega Spaß gemacht. Ein 
schlammiges Sportevent 
mit Gänsehautfeeling ist 
denn auch ihr Fazit und 
die Empfehlung an dieje-
nigen, die wie unser Re-
porter doch eher noch 
zurückhaltend reagieren. 
Für dieses Jahr ist sie aber 
schon vorbei, die schlam-
mige Herausforderung 
mit dem garantierten 
Glücksgefühl. Aber viel-

+++ Kempen PRIVAT +++ PRIVAT +++ 

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt 

leicht im nächsten Jahr 
und vielleicht mit der mo-
tivierenden Empfehlung 
von Tanja, die im übrigen 
dieses Event bereits vor 3 
Jahren schon gemeistert 
hat: Gemeinsam die Kom-
fortzone verlassen, sich 
gegenseitig unterstützen 
und wieder das scheinbar 
verloren gegangene Ge-
fühl des „Miteinander-
geht-es-einfach-besser“ 
macht es zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Viel-
leicht genau das richtige 
Event um aus dem 

Schlamm der negativen 
Gefühlswelt rauszukom-
men? Frei nach dem Mot-
to: „Du wirst fliegen, 
rutschen, schwingen, krie-
chen, tragen, rennen, 
springen, krabbeln und 
klettern, als ob dein Leben 

davon abhinge“, heisst es 
denn auch auf der Home-
page des Veranstalters, 
aber im Ziel wirst du das 
einmalige Gemeinschafts-
Glücksgefühl mit nach 
Hause nehmen und wis-
sen, gemeinsam kommt 
man weiter, egal wie hoch 
die Hürden auch sind.“  
 
+++ Das richtige Event, 
aber besonders das rich-
tige Händchen für gute 
Musik hat auch wieder DJ 
Wolfgang Voss aus Gel-
dern, der zu seiner Rock-
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Arena im brodelnden 
„Sizzle“ am 11.10. um 20 
Uhr wieder einlädt. In sei-
nen CD-Koffern befinden 
sich unglaubliche Men-
gen des wunderbaren und 
rezeptfreien Aufputsch-
mittels der Marke „Rock-
musik“, wie er unserem 
Reporter per Brief und per 
Schreibmaschine schreibt. 
Der Überzeugungstäter 
am Discopult, so seine 
bescheidene Eigenbe-
schreibung, sorgt schon 
seit Jahrzehnten für eksta-
tischen Betrieb auf jeder 

Tanzfläche und hat ein 
Händchen für neue und 
besonders alte auf- und 
anregende Partybeschleu-
niger. Die authentische 
Hommage an die Musik 
und das Lebensgefühl der 
70-er Jahre beginnt um 20 

Uhr und der Eintritt für 
alle, die es nochmal wis-
sen wollen, kostet nur 6 
Euro. Unser Reporter ist 
rezeptlos begeistert und 
quasi schon auf den Weg 
nach Geldern, mit Stirn-
band und Wechselwä-
sche in die Siebziger, 
Achtziger und in die Glo-
ckengasse 2, wenn auf 
der Tanzfläche wieder 
'mal die rockige Freiheit 
ruft...  
Süßer die (Rock-)Glocken 
doch nie klingen... 

� 

KLATSCH & TRATSCH | 
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wwwwww.kempener.kempener-tanztr-tanztrefeff.def.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

DiDie Tanzanzschulschule für Ju Jung ug undnd Al Alt.t.

Kempener

Tanzenanzen
mamachcht
Spapaß!ß! 

Neue Kurse 
ab Oktober!

Kurse ab 3-99 Jahre

18.10. „Italienischer Abend”
mit Vortrag und Menu

8.11. „Ehemaligen-Treffen”
Karten jeweils im Vorverkauf

www.derfellprofi.de

Tier-Feinkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Ernährungsberatung
� Für Hund und Katze
� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Gut – Einfach – Gesund

Weil Liebe durch den
Magen geht... 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich
dynamisch

anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive
Jobs

Prof. Dr. Wojtecki und Dr. Celine Cont stellen ihr Buch vor 

Kempener Lese-Talk  
zum Thema Demenz

Kempen. Der Hospital-
Chefarzt Lars Wojtecki 
und die Psychologin Dr. 
Celine Cont schlagen in 
der Kempener Altstadt 
ein neues Kapitel zum 
Thema Demenz auf.   
Ihre Botschaft: Demenz 
kann man nicht nur vor-
beugen, sondern auch 
immer besser behandeln. 
Am Dienstag, 28. Okto-
ber, findet im Sylter Eis-
café ein Lese-Talk zu 
diesem Thema statt.  
 
Der Neurologe Prof. Dr. Lars 
Wojtecki und die Psycholo-
gin Dr. Celine Cont stellen 
ab 19 Uhr dort ihren medi-
zinischen Ratgeber „De-
menz“ vor. Karten à 10 EUR  
gibt es im Sylter Eiscafé (Ti-
cket-Info Tel. 01512 
6860000). Die Veranstal-
tung wird vom Hospital 
zum Heiligen Geist unter-
stützt.  
Das im Verlag TRIAS er-
schienene Buch beleuchtet 
einerseits Therapien der 
Volkskrankheit unter Be-
rücksichtigung von neues-
ten Medikamenten und 
Technologien. Andererseits 
soll das 160 Seiten starke 
Werk eine Motivation leis-
ten, selbst aktiv zu werden 
und der Krankheit mit Be-
wegung, Ernährung, Ge-
dächtnistraining und 
weiteren Maßnahmen vor-
zubeugen.  
Die Demenz-Experten Lars 
Wojtecki und Celine Cont 
geben auch Tipps zur All-
tagsbewältigung. Am 
Abend hat das Publikum 
ferner die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen. 
Beim Lese-Talk im Sylter 
Eiscafé an der Burgstraße 
13-15 hat die Thomas 
Buchhandlung einen Bü-
chertisch aufgebaut. Somit 
können Interessierte das 
Buch für 24 EUR erwerben 
und sich von den Autoren 
gleich signieren lassen. 
Prof. Dr. Lars Wojtecki ist 
Chefarzt der Klinik für Neu-
rologie und Neurorehabili-
tation und Ärztlicher 
Direktor am Hospital zum 
Heiligen Geist Kempen, 
Akademisches Lehrkran-
kenhaus der Heinrich Heine 
Universität Düsseldorf. Dr. 

Celine Cont ist als Psycho-
login internationale Refe-
rentin mit Schwerpunkt 
Neuropsychologie. Dem 
Autorenduo ist es ein Anlie-
gen, die Demenzerkran-
kung aus der dunklen Ecke 

herauszuholen und die 
Chancen aufzuzeigen, dem 
„Gehirn-Abbau“ nachhaltig 
vorzubeugen und auf der 
Grundlage neuester Stu-
dien aus den Köpfen zu 
vertreiben.  

� 
  

Freuen sich auf den Kempener Lese-Talk am 28. Oktober 
im Sylter Eiscafé: Prof. Dr. Lars Wojtecki und Dr. Celine 
Cont. Foto: Axel Küppers                           
  

Förderzusage…  

…für neue 
Straßenbäume  
 
Kempen. Die Stadt Kem-
pen freut sich über die 
Zusage für fünf Förderan-
träge im Rahmen des Pro-
gramms „Natürlicher 
Klimaschutz in Kommu-
nen“ der KfW. Insgesamt 
werden der Stadt Förder-
mittel in Höhe von über 
400.000 Euro zur Verfü-
gung gestellt, um gezielte 
Maßnahmen zum Schutz 
des Klimas auf kommuna-
ler Ebene umzusetzen.  
 
Im Zentrum der geförderten 
Projekte steht die Pflanzung 
von Straßenbäumen in 
Kempen sowie in den Stadt-
teilen St. Hubert und Tönis-
berg. Diese Maßnahmen 
tragen dazu bei, das städti-
sche Mikroklima zu verbes-
sern, die Artenvielfalt zu 
fördern und durch die na-
türliche Bindung von CO  
aktiv zum Klimaschutz bei-
zutragen. Neben der Pflan-
zung wird auch die 
mehrjährige Pflege der Stra-
ßenbäume und der zugehö-
rigen Baumbeete durch die 
Förderung unterstützt, um 
die nachhaltige Wirkung der 
Maßnahmen langfristig si-
cherzustellen.  
Die Gesamtkosten der fünf 
Projekte werden zu 80 Pro-
zent durch die KfW-Förder-
mittel gedeckt. Dies bietet 
der Stadt Kempen eine 
wichtige finanzielle Unter-
stützung, um die geplanten 
Maßnahmen wirkungsvoll 
umzusetzen. 
 Die Umsetzung der Projekte 
ist ab Herbst 2025 geplant 
und wird sich über drei 
Jahre erstrecken, um die 
nachhaltige Entwicklung 
der städtischen Grünflächen 
kontinuierlich voranzutrei-
ben.  

� 
 

Tönisvorster Buchherbst: 

Ein magischer Abend  
für Buchliebhaber

Tönisvorst. Willkommen 
beim Tönisvorster Buch-
herbst. Am 28. Oktober, 
ab 19.30 Uhr, verwan-
delt sich der historische 
Ratssaal an der Hoch-
straße in einen Ort der 
Inspiration.  
Bei einem leckeren Getränk, 
feinen Snacks und sanfter 
Begleit-musik präsentieren 
die Tönisvorster Buchhand-
lung und die Stadtbücherei 
Tönisvorst gemeinsam 20 
handverlesene Neuerschei-
nungen aus den unter-
schiedlichsten Genres.  

Der Eintritt ist frei, die 
Plätze sind allerdings be-
grenzt. Daher sind kosten-
lose Tickets erforderlich, die 
man aber vorab reservieren 
(telefonisch oder per E-
Mail) und im Anschluss 
persönlich abholen kann:  
• Tönisvorster Buchhand-
lung, Hochstraße 49, Tel. 
02151/53 770 30, mail@ 
toenisvorster-buchhand 
lung.de 
• Stadtbücherei Tönisvorst, 
Hochstraße 20a, Tel. 02151 
/999-202, buecherei@toe 
nisvorst.de. 

 � 
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Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

bauerfunken.de

unseren Zwiebelkuchen oder 
unsere frischen und fertigen 
Salate, Eintöpfe und vieles 
mehr aus unserem Direktverkauf.

Genießen Sie jetzt 
im Goldenen 
Oktober

Heilpraxis für bewusstes Leben  
Silke Novotny - Heilpraktikerin  
Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen 
Fon 0 21 52 / 80 99 031  
info@naturheilpraxis-novotny.de 
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden  
     im Alltag
REIKI-Behandlungen Individuelle Lebensbegleitung Entspannungsmassagen 

Online-Beratung  

Zur Charity-Show von Holiday on Ice lädt Bernd Schoenmackers, Geschäftsführer 
des Grefrather EisSport& EventParks (2. von rechts) am 20. November ein. Pro ver-
kauftem Ticket gehen drei Euro an action medeor. Darüber freuen sich Miriam Co-
lonna (rechts), Jasmin Herholz und Angela Zeithammer (von links). Foto: action 
medeor

ternehmerinitiative Nieder-
rhein (UI) unterstützt.   
Die Show for Charity findet 
am Donnerstag, 20. No-
vember, statt. Drei Euro von 
jedem verkauften Ticket 
gehen dann an die „Not-
apotheke der Welt“, wie ac-
tion medeor auch genannt 
wird. Seit 2019 gibt es die 
Partnerschaft zwischen 
dem Tönisvorster Hilfswerk 
und dem Grefrather Eis-
Sport & EventPark. „Wir 
freuen uns sehr über diese 
großartige Unterstützung“, 
sagt Angela Zeithammer, 
Vorständin bei action me-
deor, und setzt hinzu: 
„Jeder Euro zählt.“   
 
So könne action medeor 
bereits mit 20 Euro eine 
Arztpraxis mit einem Ste-
thoskop ausstatten, das 
zum Abhören von Herz und 

Lunge benötigt wird und 
die Kontrolle über Kreis-
lauf- und Atemfunktion er-
möglicht. „40 Euro kostet 
ein Blutdruckmessgerät, 
das unter anderem für die 
Früherkennung von Blut-
hochdruck und Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen wichtig 
ist“, weiß Zeithammer. „Ein 
einfaches, aber unverzicht-
bares Werkzeug, das Leben 
rettet“, sagt die Vorständin.   
 
Der Titel der diesjährigen 
Holiday on Ice-Show lautet 
„Cinema of Dreams“. Es ist 
eine mitreißende Ge-
schichte über Freundschaft, 
Fantasie und den Mut, zu 
träumen. Die Show ist vom 
19. bis zum 23. November 
täglich in Grefrath zu 
sehen. Der Vorverkauf hat 
bereits begonnen.   

� 

Niederrhein. Auch in 
diesem Jahr wird es bei 
Holiday on Ice im Gre-
frather EisSport & Event-
Park wieder eine Vor- 
stellung geben, bei der 
ein Teil des Ticketerlöses 
an das Tönisvorster Me-
dikamentenhilfswerk ac-
tion medeor geht. Das 
teilte Bernd Schoenma-
ckers, Geschäftsführer 
des Grefrather EisSport 
& EventParks, bei einem 
Besuch in Tönisvorst mit.  
 
„In Zeiten, in denen sich die 
Kriege und Krisen weltweit 
häufen, ist es wichtiger 
denn je, die Not- und Katas- 
trophenhilfe von action me-
deor zu unterstützen“, sagt 
Schoenmackers, der die Ar-
beit des Medikamenten-
hilfswerks seit vielen Jahren 
auch als Mitglied der Un-

  
Show for Charity zu Gunsten von action medeor  

Drei Euro je Ticket gehen an  
die „Notapotheke der Welt“
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Ellenstraße

Ellenstraße 6 
47906 Kempen 
Tel. 0 21 52/89 34 89  

Öffnungszeiten: 
täglich 12-15 Uhr  

und 17-24 Uhr,  
Mo. Ruhetag 

     Restaurant  
türkische Speisen

electra Jarren
Ihr Haushalts- + Elektrofachgeschäft 

Ellenstraße 7 – 47906 Kempen 
Telefon 02152/519329 

Durchgehend geöffnet von:  
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr

  
 

Große Auswahl von
Remember 

ALLES für den Haushalt und  
noch vieles mehr ! 

Handel. Kuh- und Ellen-
straße werden zur Erlebnis-
meile: Floristen, Imker, 
Korbmacher, Kürbishändler 
und der Kempener Büro-
klammer-Künstler Axel 
Heuting zeigen ihr Können 
live. Besucher können 
handgefertigte Produkte 
bestaunen, erwerben und 
die Entstehung hautnah er-
leben. 
 

Kinderparadies 
 
Die Peterstraße wird zur 
Spielstraße mit Hüpfburg, 
Schiffschaukel, vielen an-
deren Spielgeräten und   

 
Den Herbst feiern zwischen Mais und Kappes 

Ein Wochenende mit Handwerk,  
Händlern und Herbstzauber 

Kempen. Der Historische 
Handwerkermarkt war 
gestern, jetzt kommt ein 
neu konzipiertes Herbst-
fest. Vom 3. bis 5. Okto-
ber lädt Kempen zu drei 
Tage voller Musik, Hand-
werk und ein Erlebnis für 
alle Generationen ein – 
„lebendig, kreativ und 
mit ganz besonderem 
Flair“, kündigt der Wer-
bering Kempen an, der 
das dreitägige Fest ge-
meinsam mit XDREAM-
Events organisiert. 
Los geht es diesmal im Un-
terschied zu den vergange-
nen Jahren schon am 

Freitag um 17 Uhr auf dem 
Buttermarkt. Food- und 
Weinstände laden zum Ge-
nießen ein, während Daniel 
Lohmüller alias DJ Dani L. 
ab 18.30 Uhr für  Beats und 
Partystimmung sorgt. Auf 
der Bühne, die dafür am 
Buttermarkt aufgebaut 
wurde. Besucher können 
das Herbstfest also bei 
guter Musik einläuten und 
sich auf ein schönes Wo-
chenende einstimmen las-
sen. 
Am 4. und 5. Oktober je-
weils von 11 bis19 Uhr steht 
die Innenstadt im Zeichen 
von Kunsthandwerk und 

Mitmachaktionen für Kin-
der aller Altersstufen. Auf 
dem Buttermarkt und der 
Engerstraße sorgen Karus-
sells und weitere Attraktio-
nen für leuchtende Kinder- 
augen.  
Am Samstagabend sorgt 
der Kempener DJ Mark Mac 
Gray ab 18.30 Uhr für mu-
sikalische Unterhaltung auf 
dem Buttermarkt. Bis 22 
Uhr wird getanzt und der 
Herbst gefeiert – in beson-
derem Ambiente, bei stim-
mungsvoller Beleuchtung 
und herbstlicher Dekora-

Fortsetzung auf Seite 12
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Jetzt auch online bestellen! www.al-capone-pizzeria.de

Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr und So-/Feiertage 13.00 - 22.00 Uhr

Peterstrasse 28, 47906 Kempen, Tel.: 02152 - 89 99 90

Peterstraße

40  
Jahre

Zum neuen Herbst-
fest in Kempen  

vom 3. bis 5. Oktober

20% auf  
ALLES!

F E I N K O S T
kempener fru ̈chtehaus

Judenstr. 7,  
47906 Kempen 
Tel.: 02152 / 3387 

Öffnungszeiten: 
MO - FR 9.00 - 18.30 Uhr 
SA 9.00 - 15.00 Uhr 

kempener_fruechtehaus@t-online.de 
www.kempenerfruechtehaus-feinkost.de

Umstraße

KEMPUNI www.kempuni-bikewear.de

Heilig-Geist-Straße 3 · 47906 Kempen · Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

www.facebook.com/KempuniBikewear

Umstrasse 2 • 47906 Kempen • Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

3. bis 5.10. 

Herbstfest  

in Kempen 
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Burgstraße

Burgstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 / 912183  
         Auch auf Facebook

Kuhstraße

Judenstraße 6  •  47906 Kempen 
Tel. 02152 - 957 22 77 

Kuhstraße 11,  
47906 Kempen 

Di – Fr 10:00 – 13:00  
14:00 – 18:00 

Samstag 10:00 – 14:00 
www.frauengefluester-kempen.de 

Neue  
Herbstkollektion  

eingetro昀en!  
 

Entdecken Sie jetzt unsere 
frisch eingetro昀ene Herbstware:  

Wunderschöne, kuschelige 
Nachtwäsche von  

Louis & Louisa  perfekt für  
gemütliche Abende.  

Hochwertige, nachhaltige  
Unterhemden und Tops, die 

nicht nur angenehm zu tragen 
sind, sondern auch ein gutes 

Gefühl schenken.  
Kommen Sie vorbei und lassen 

Sie sich von den neuen  
Lieblingsteilen inspirieren.  

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!

Judenstraße

Studentenacker

Sandra Claßen

Studentenacker 6

47906 Kempen

Tel: 02152/ 980 917 3

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag  

15.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag bis Freitag  

10.00 bis 13.00 Uhr 

15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag  

10.00 bis 14.00 Uhr
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Kempen • Peterstraße 11 • Tel. 0 21 52 - 910 885

Ab sofort  
auf alle Stoffe 50% 

Peterstraße

22 Jahre  
Feinster Genuss.

f e i n k o s t  
kempener fru ̈chtehaus

Judenstr. 7  
47906 Kempen 
Tel.: 02152 / 3387 

Öffnungszeiten: 
MO - FR 9.00 - 18.30 Uhr 
SA 9.00 - 15.00 Uhr 

kempener_fruechtehaus@t-online.de 
www.kempenerfruechtehaus-feinkost.de

Familienkonzert mit dem CHORWERK RUHR 

„Die Nachtigall“ in der Paterskirche 
 
Kempen. Das CHORWERK RUHR präsentiert am Samstag, 4. Oktober, um 15 Uhr 
Hans Christian Andersens Märchen „Die Nachtigall“ in einer musikalischen Fassung 
des lettischen Komponisten Ugis Praulins. Die Blockflöte, gespielt von Michala Petri, 
verkörpert den Gesang der Nachtigall, während der Chor in wechselnden Rollen auf-
tritt. Erzähler Jonathan Schimmer führt durch die Geschichte, die unter der Leitung 
von Klaas Stok und in der Regie von Katrin Sedlbauer auf die Bühne kommt.Ein Kon-
zert für Kinder und Erwachsene über die Kraft der Musik – spannend, anschaulich und 
familiengerecht erzählt.  Foto: Christian Palm                                                          � 
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Herbstfest & den Weihnachtsmärkten

Samstag 29.11.2025 von 10 bis 17 Uhr  

Samstag 06.12.2025 von 10 bis 17 Uhr  

Samstag 13.12.2025 von 10 bis 17 Uhr  

Sonntag 14.12.2025 von 13 bis 17 Uhr*  

Samstag 20.12.2025 von 10 bis 17 Uhr 

* verkaufsoffener Sonntag

Samstag 04.10.2025 von 10 bis 17 Uhr 
Sonntag 05.10.2025 von 13 bis 17 Uhr*

Kuhstr. 9-10 · 47906 Kempen 

Telefon: 02152 519800 

www.die-kueche-kempen.de

Unsere KitchenAid-Fachberatungstermine zum

In unserer  

Kochschule: 
 

• Kochkurse für 

 jeden Geschmack 

 

• Events zu jedem  

Anlass  

 

Auf dem Buttermarkt legen DJ Dani-L (Freitagabend) 
und DJ Mark Mac Gray (Samstagabend) auf und sorgen 
für tolle Stimmung.

Den Herbst feiern zwischen Mais und Kappes 

Ein Wochenende mit Handwerk,  
Händlern und Herbstzauber... 

tion mit Kürbissen, Mais 
und Kappes. 
Am Sonntag, 5. Oktober, 
öffnen die Kempener Ein-
zelhändler von 13 bis 18 
Uhr ihre Geschäfte zum 
verkaufsoffenen Sonntag. 
Der perfekte Ausklang für 
ein Wochenende voller 
Musik, Handwerk, Familien-
freude und Einkaufsver-
gnügen. 
Das neu gestaltete Herbst-
fest 2025 soll zeigen, wie 
sich Tradition und moderne 
Eventkultur verbinden las-
sen zu einem Fest für die 

ganze Stadt und Besucher 
aus der gesamten Region.  

� 
 

Öffnungszeiten 

Drei Tage 
Herbstfest • 

Freitag, 3. Oktober, 17 bis 

22 Uhr (Buttermarkt) 

• Samstag und Sonntag, 4. 
und 5. Oktober: 11 bis 19 
Uhr in der Innenstadt und  
bis 22 Uhr am Buttermarkt 
 

Kinderparadies auf der Peterstraße 

Schiffschaukel  
fürs Herbstfest  

ausgeliehen 
 
 
Kempen. Eine Schiffschaukel für das Kinderparadies auf 
der Peterstraße: Christian Baum von BPE Event (r.) ver-
mietete dem Werbering ein besonders hübsches Exem-
plar, das am Wochenende beim Herbstfest zum Einsatz 
kommt, hier im Bild mit Armin Horst, Vorsitzender Wer-
bering Kempen (Mitte) und Markus Claassen, stellver-
tretender Vorsitzender.  Foto: Tobias Stümges  

�



Zwiebelkuchen----hausgemacht 
Bayrische Creme und Federweisser bitte Fett geschrieben....sonst 
okay DANKE 

 |  DIE NIB-FAHRRAD-KOLUMNE

Die NiB-Fahrrad-Kolumne 
Bin dann mal biken! 

Thema heute: Sicher durch den 
Herbst mit Fahrrad und E-Bike

In unserer Fahrrad-Ko-
lumne „Bin dann mal 
biken!“ gibt Radexperte 
Markus Claaßen heute 
wichtige Tipps, wie man 
mit dem Fahrrad und E-
Bike sicher im Herbst un-
terwegs ist. 
Mildere Temperaturen ma-
chen das Fahrrad und E-Bike 
in vielen Regionen Deutsch-
lands, so auch am Nieder-
rhein, zu einem praktischen 
Ganzjahres-Verkehrsmittel. 
Auch im Herbst und Winter 
sind viele Menschen mit 
dem Zweirad unterwegs. Zur 
Arbeitsstelle, zum Einkaufen 
oder als Sport- und Freizeit-
gefährt. Mit nur wenigen 
Handgriffen lassen sich die 
Fahrräder und E-Bikes für 
die „kälteren Monate“ opti-
mieren.   
 

1. Ganzjahresreifen  
sorgen immer für Grip 

 
In den meisten Regionen 
sind aufgrund der klimati-
schen Bedingungen soge-
nannte Ganzjahresreifen 
ausreichend. Eis und Schnee 
sind zwar auf dem Rückzug, 
aber es gibt immer noch 
frostige Tage und darin be-
gründet für die Fahrradfah-
rer anspruchsvollere Stra- 
ßenbedingungen. Reifen-
hersteller Schwalbe bietet 
mit dem City-Reifen „Mara-
thon 365“ und dem Moun-
tainbike-Reifen „Johnny 
Watts 365“ zwei Modelle 
speziell für den Ganzjahres-
betrieb an. Die Reifen zeich-
nen sich durch ein 
besonderes Lamellenprofil 
sowie eine auf kältere Tem-

peraturen abgestimmte 
Gummimischung aus. Im 
Winter auf vereisten Pisten 
zeigen sich jedoch Defizite. 
Deshalb ist es ratsam, in 
wirklich kalten Jahren und 
für Menschen die auch bei 
Eis und Schnee auf das 
Fahrrad angewiesen sind, 
Spike-Reifen zu nutzen. 
Auch dafür hat Schwal-be 
mit dem „Ice Spiker Pro“ 
eine perfekte Lösung. 
 

2. Reifendruck  
minimieren 

In den kälteren Monaten 
lohnt es sich, den Reifen-
druck zu reduzieren. Der op-
timale Druck richtet sich 
nach dem Reifen und der 
Zuladung – der auf der Rei-
fenflanke aufgedruckte Mi-
nimalluftdruck darf dabei 
nicht unterschritten werden. 
Hintergrund: Bei geringerem 
Luftdruck vergrößert sich 
die Auflagefläche des Rei-
fens, was die Traktion ver-
bessert. Je geringer der 
Luftdruck, desto öfter muss 

er jedoch kontrolliert wer-
den! Eine Luftpumpe mit 
einem Manometer macht 
die richtige Einstellung kin-
derleicht. Zusätzlich sollte 
man möglichst voraus-
schauend fahren, um bei 
Gefahrenstellen wie nassem 
Laub, Matsch oder Eis früh-
zeitig reagieren zu können. 
 
3. Akkus richtig laden für 
E-Bike und Scheinwerfer 
 
Bei kalten Temperaturen 
sinkt die Akku-Leistung. Be-
troffen sind die Lichtanlage 
(Scheinwerfer) und und E-
Bikes. Das ist ein generelles 
Problem der Lithium-Ionen-
Technologie und ist unter 
anderem auch von Smart- 
phones bekannt. E-Biker 
sollten deshalb darauf ach-
ten, dass der Akku möglichst 
bei Zimmertemperatur gela-
gert und geladen wird und 
erst kurz vor Fahrtbeginn an 
das draußen geparkte Rad 
angebracht wird. Neopren-
Cover helfen, den Akku vor 

Kälte und Spritzwasser zu 
schützen. Sollte es sich um 
einen integrierten Akku 
handeln, sollte das Rad 
möglichst an einem warmen 
Ort geparkt werden, um 
eine Beeinträchtigung oder 
gar Beschädigung zu ver-
meiden. ACHTUNG: Bereits 
Temperaturen unter zehn 
Grad Celsius können die Per-
for- mance des Akkus be-
einflussen. 
 

4. Licht einschalten  
und checken 

 
Die Unfallzahlen mit schlim-
men Folgen für Zweiradfah-
rer schnellen in der dunklen 
Jahreszeit extrem nach 
oben. Daher lautet der 
wichtigste Tipp beim Fah-
ren: Unbedingt das Fahrrad-
licht einschalten! Bei 
trübem Wetter erhöht man 
so die eigene Sichtbarkeit 
und Sicherheit deutlich. 
Wenn das Licht nicht funk-
tioniert, kann ein lockeres 
Kabel oder eine durchge-
rannte Birne die Ursache 
sein. Am besten prüft man 
vor dem Beginn der dunklen 
Jahreszeit die Steckverbin-
dungen der Lichtanlage – 
auch beim Rücklicht. Geht 
das Licht immer noch nicht 
an, muss eine Werkstatt 
aufgesucht werden. Akku-
Leuchten sollten vor Fahrt-
antritt auf ihre Ladung 
überprüft werden. Wie beim 
E Bike-Akku sinkt auch hier 
bei Kälte die Leistung. Auch 
deshalb die Leuchten nicht 
draußen am Rad vergessen. 
Für die richtige Einstellung 
des Scheinwerfers gilt: Der 
Gegenverkehr darf nicht ge-
blendet werden. Zur groben 

Orientierung sollte der 
hellste Fleck des Scheinwer-
fers etwa zehn Meter vor 
dem Rad auf der Straße lie-
gen. 
 

5. Alle (!) Bremsen  
regelmäßig checken 

 
Auf nassen, matschigen 
oder mit Laub bedeckten 
Strecken können eine gut 
funktionierende Bremse und 
ihre vorausschauende Nut-
zung lebensrettend sein. 
Scheibenbremsen sind Fel-
genbremsen vor allem bei 
solchem Dreckwetter deut-
lich überlegen. Ebenso sind 
hydraulische Bremssysteme 
bei Kälte deutlich weniger 
fehleranfällig als Seilzug-
bremsen. Bei Felgen- bzw. 
Seilzugbremsen müssen re-
gelmäßig die Bremshebel 
nachgestellt werden. Bei 
allen Bremssystemen immer 
die Bremsbeläge im Blick 
behalten – und diese recht-
zeitig wechseln (lassen), 
bevor sie die Felge oder die 
Bremsscheibe beschädigen. 
Ein Kratzgeräusch beim 
Bremsen ist hier ein hilfrei-
ches Alarmsignal! 
 

6. Kette öfter reinigen 
 

Damit die Kette bei Schnee, 
Matsch und Salz nicht ros-
tet und dadurch weitere 
Teile der Schaltung beschä-
digt, muss man sie im Win-
ter regelmäßig pflegen. Ein 
Kettenwachs bildet eine 
wasser- und schmutzabwei-
sende Schicht auf dem Me-
tall der Kette. Sein Vorteil im 
Gegensatz zum Öl: Bei der 
Reinigung reicht es, die 
Kette mit einem trockenen 

Tuch abzureiben und es 
sammelt sich weniger 
Schmutz. Alternativ spielen 
Fahrräder mit Riemenan-
trieb besonders in der nas-
sen Jahreszeit ihre Trümpfe 
aus: Der Riemen braucht 
quasi keine Pflege und muss 
höchstens mit etwas Wasser 
gereinigt werden. 
 

7. Mit Westen und  
Reflektoren wird man  

gesehen 
 

Zusätzlich zum Fahrradlicht 
ist auch passende Kleidung 
wichtig. Helle Kleidung oder 
gar eine Warnweste erhö-
hen die Sichtbarkeit deut-
lich. Auch sind reflektie- 
rende Elemente an der Be-
kleidung und Zubehör wie 
Hosenbändern oder Helm-
überzügen eine gute Wahl. 
 

8. Richtig einlagern 
 

Wer sein Fahrrad übrigens 
lieber einlagert, als es 
durchzufahren, muss in 
etwa ähnliche Dinge beach-
ten: Reifen aufpumpen, 
Kette reinigen, Bremse che-
cken und bei E Bikes auf 
einen möglichst warmen La-
gerort achten und bei E-
Bikes immer den Akku 
ausbauen. So ist das Zweirad 
im nächsten Frühjahr direkt 
wieder startklar. Wichtig: 
Winterzeit ist Einbruchszeit! 
Auch im Keller oder in der 
Garage sollte das Rad mög-
lichst abgeschlossen und an 
einen festen Gegenstand 
und mit einem guten 
Schloss verbunden sein. 
 
www.radsport-claassen.de 

� 

Bin dann  

mal bi
ken!

Fahrrad-Experte  
Markus Claaßen
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(Fotos: © FLYER)
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"Komm mit auf Spurensuche  

und entdecke den Himmel unter  

deinen Füßen.  

Kopf aus! Füße an!"

Termine im September 2025 
Freitag          19. Sept.    19:00 Uhr 
Samstag       20. Sept.   17:00 Uhr 
 
Termine im Oktober 2025 
Dienstag      07. Okt.     19:00 Uhr 
 
Zusatztermine möglich z.B. 
Dienstag      16. Sept.    19:00 Uhr 
Donnerstag   09. Okt.     19:00 Uhr  
 
Weitere Termine auf Anfrage. 
 
Anmeldung 
E-Mail: gabriella.zorandy@web.de  
Tel.: 0173 7009891 
 
 
„Fuß-Meditationen"  
in der Heilig-Geist-Kapelle  
in Kempen, Buttermarkt 4 
 

Entdecke den  

    Himmel  

   unter Deinen  

Füßen

Fortsetzung von Seite 1 
 

Kulinarische Genüsse zum Mitnehmen  
und Vor-Ort-Verkosten  

Krefelder Herbstzauber auf 
der Rennbahn...

schendurch ein. Hier kann 
nach Herzenslust ge-
schlemmt werden. Ob süße 
oder herzhafte Riesenbre-
zeln, Flammlachs mit Ros-
marinkartoffeln oder eine 
leckere Bratwurst – jeder 
Geschmack wird bedient 
werden. Dazu ein gutes 
Glas französischer Wein 
oder ein leckerer Kaffee 
passend zu süßen Törtchen 
und Churros dürfen die Be-
sucher sich nicht entgehen 
lassen.   
 

Service auf dem 
Herbstzauber  

 
Besucherfreundlicher Ser-
vice wird beim Herbstfesti-
val großgeschrieben.   
Der Veranstalter bietet eine 
kostenlose Bargeldabhe-
bung an und ein Depotser-
vice ermöglicht das be- 
queme Abholen der Ein-
käufe mit dem PKW am 
Eingang.  
  

Öffnungszeiten  
 

Freitag, 17. Oktober 
12 bis 18 Uhr  

 
Samstag, 18. Oktober 

 10 bis 18 Uhr  
 

Sonntag, 19. Oktober 
10 Uhr bis 18 Uhr  

 
Letzter Einlass: 17 Uhr  

  
Adresse  

An der Rennbahn 4, 
 47800 Krefeld  

  
Eintrittspreise  
Tageskarte  12 EUR 

  
Online-Tickets unter www. 
krefelder-herbstzauber.de;  
Kinder bis 18 Jahre haben 
freien Eintritt.   
 
Angeleinte Hunde sind will-
kommen.  
 
Weitere Informationen  
www.krefelder-herbstzau-
ber.de   

� 

RENNBAHN

Fr 12 – 18 Uhr | Sa + So 10 – 18 Uhr | Ticket 12,– €
An der Rennbahn 4, 47800 Krefeld

17.–19. OKT.

Krefelder
Herbstzauber

RENNBAHN

HAUS &  
GARTEN

MODE &  
SCHMUCK

GENUSS &  
KULINARIK

KUNST &  
LEBENSART

NiB-Gewinnspiel 

5x 2 Freikarten zu 
gewinnen 

 
Mit ein bisschen Glück kann man den Herbst-
zauber gratis erleben, denn NiB verlost in Koope-
ration mit dem Veranstalter 5 x 2 Freikarten. Eine 
einfache E-Mail bis Dienstag, 9. Oktober 2025, 12 
Uhr an: 
nib@az-medienverlag.de genügt; das Los ent-
scheidet!                                                          �

Am Sonntag 

Erntedank an 
St. Peter 

Kempen. Der Pastorale 
Raum Kempen/Tönis-
vorst lädt herzlich ein, 
gemeinsam Erntedank 
zu feiern. Am Samstag, 
4. Oktober, um 17 Uhr 
ist Treffen an der Kapelle 
St. Peter, um Dank für 
die Gaben der Natur zu 
sagen und gemeinsam zu 
feiern.  
Im Anschluss wird zu einem 
gemütlichen Beisammen-
sein mit Snacks und Ge-
tränken eingeladen. Die 
Kollekte und der Erlös wer-
den dieses Jahr der Kempe-
ner Tafel Martinushilfe e.V. 
zugutekommen – eine 
wertvolle Unterstützung 
für diejenigen, die auf Hilfe 
angewiesen sind. 
Bei schlechtem Wetter wird 
im Kartoffelhof Birmes an 
der Vorster Straße 198 in 
Kempen gefeiert. Infos 
auch unter www.gdg-
ktv.de  

�

Am Sonntag 

Gottesdienst 
zum Ernte-

dank 
Tönisvorst. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde 
St. Tönis lädt am Sonn-
tag, 5. Oktober, um 11 
Uhr zum Familien-Got-
tesdienst anlässlich des 
Erntedankfestes ein. 
Pfarrerin Daniela Bü-
scher-Bruch gestaltet die 
Feier in der Christuskir-
che, Hülser Straße 57.  
Im Anschluss bietet die 
Näh- und Strickgruppe der 
Gemeinde handgefertigte 
Textilien zum Verkauf an. 
Der Erlös kommt einer ka-
ritativen Einrichtung zu-
gute. 
Ebenfalls am Sonntag,  5. 
Oktober, sind alle Spielbe-
geisterten von 15 bis 18 
Uhr zum Spiele-Treff in den 
Gemeindesaal des Evange-
lischen Gemeindezentrums, 
Hülser Straße 57 eingela-
den. Ob Familienspiele, 
Spiele des Jahres oder Ken-
nerspiele – hier kommt alles 
auf den Tisch.  

� 



Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 2 bis 3 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue 

Stadt usw.) und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick
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Metallbau � Sicherheitstechnik 
Edelstahlverarbeitung

www.metallbau-hox.de  
Kempen-St. Hubert · Breite Straße 38 · Tel. 02152/73 40 · Fax 02152/8145

Metallbau GbR

Kendel-Bühne St. Hubert startet den Vorverkauf 

Panik in der Eckkneipe „Zum 
warmen Würstchen“…

Kempen. Das St. Huber-
ter Amateurtheater feiert 
in diesem Jahr 25-jähri-
ges Jubiläum mit einem 
„Leckerbissen“ auf der 
Bühne des Forums St. 
Hubert, und zwar mit 
der Aufführung der Ko-
mödie „Kaviar trifft Cur-
rywurst“ von Winnie 
Abel.  
Hier ein paar „Häppchen 
zum Appetit holen“ bzw. 
zum Inhalt.  
 
Panik in der Dorfkneipe 
„Zum warmen Würstchen“: 
Das hat der Kneipenwirtin 
Erna Wutschke gerade noch 
gefehlt. Sie muss innerhalb 
von 24 Stunden ihre herun-
tergekommene Eckkneipe 
in ein Edel-Lokal verwan-
deln, denn ihr neureicher 
Cousin hat seinen Besuch 
angemeldet. Damit er ihr 
Geld für die Kneipe leiht, 
hatte Erna ihm vor Jahren 
erzählt, sie betreibe ein 
gutlaufendes Edel-Restau-
rant. Was sie aber hat, ist 
eine schlechtlaufende Eck-
kneipe. 

Jetzt muss die bodenstän-
dige Erna – zusammen mit 
ihren Stammgästen - plötz-
lich so tun, als sei sie eine 
Spitzengastronomin. Der 
beschaulich triste Kneipen-
alltag steht auf dem Kopf. 
Ein temporeiches Ver-
wechslungsspiel, bei dem 
schief läuft, was nur schief-
laufen kann. Mit vielen 
Ideen und Ausflüchten 
scheint es Erna trotzdem zu 
gelingen, ihren Cousin von 
dem „Edel-Lokal“ zu über-
zeugen. Es bleibt für die Zu-
schauer bis zuletzt 
spannend, ob am Ende 
doch noch Kaviar und Cur-
rywurst zusammenpassen. 
Eine Komödie, die begeis-
tert! 
Mit „Kaviar trifft Curry-
wurst“ hat das St. Huberter 
Amateurtheater besondere  
Herausforderungen zu be-
wältigen. Speziell die Ver-
wandlung der Kneipe in ein 
Edel-Restaurant. Hier muss 
jeder Handgriff mit System 
sitzen, in einem chronolo-
gisch, temporeich abge-
stimmten Zeitlimit.  

Kartenvorverkauf 
 
Alle Aufführungen finden 
im Forum St. Hubert, Ho-
henzollernplatz 19, Kem-
pen, statt, und zwar: Sams- 
tag (Premiere), 22. Novem-
ber, 19 Uhr; Sonntag, 23. 
November, 16 Uhr; Sams-
tag, 29. November, 19 Uhr 
und am Sonntag, 30. No-
vember, 16 Uhr.  
Am Samstag, 18. Oktober, 
gibt es von 10 bis 12 Uhr 
die Eintrittskarten zum 
Preis von 12,50 Euro im 
Pausenraum der ehemali-
gen Volksschule St. Hubert, 
Hohenzollernplatz 19; hin-
terer Eingang am Platz vor 
dem Forum. Hinweis: An 
diesem Tag ist die bargeld-
lose Zahlung mit EC-Kar- 
te möglich. Restkarten sind 
ab Dienstag, 21. Oktober, 
bei Schreibwaren Driesch, 
Hauptstraße 37, St. Hubert 
erhältlich.  
 
Informationen auf der Ho-
mepage www.kendel-bue 
hne.de   

� 

KENDEL -  BÜHNE  -  ST. HUBERT - Hohenzollernplatz 19 - 47906 Kempen

VORVERKAUF AB 18.10.25

INFOS www.kendel-bue
hne.de

©
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Komödie in drei Akten

KAVIAR trifft
CURRYWURST
von Winnie Abel

Ein alljährliches Highlight:  Das Motiv für die Eintrittskarten hat der bekannte Gra-
fiker Jürgen „Moses“ Pankarz aus St. Hubert gestaltet.

SCHREIBWAREN BECKERS · Engerstr. 10 · 47906 Kempen · Tel. 02152.5958 · Fax 02152.53095 Martins-Laternen und Zubehör in großer Auswahl vorrätig.

Drei Chöre 

Chorkonzert 
in Christ-

König 
Kempen. Am Samstag, 
11. Oktober, findet um 
18 Uhr ein besonderes 
Chorkonzert in der Kir-
che Christ-König statt. 
Der Chor Good News 
unter Leitung von Kir-
chenmusiker Christian 
Gössel hat zwei weitere 
Chöre zum gemeinsamen 
Musizieren eingeladen: 
GospART aus Wachten-
donk und den Montag-
schor aus Straelen, beide 
unter der Leitung von Uli 
Windbergs.  
Unter dem Titel „Hymn to 
freedom“ bieten sie einen 
Abend mit abwechslungs-
reicher Musik, die von Gos-
pel-, über Pop-, bis hin zu 
moderner klassischer Musik 
reicht.  
Dabei werden die drei Chöre 
nicht nur einzeln, sondern 
auch gemeinsam singen 
und die verbindende Wir-
kung von Musik sichtbar 
machen. Es ergeht eine 
herzliche Einladung an alle, 
die einen kurzweiligen, bun-
ten musikalischen Abend 
erleben möchten. Der Ein-
tritt ist frei.                      �

Im Haus Wiesen-
grund 

Zünftiges  
Oktoberfest 

Kempen. Die Senioren-
Initiative Kempen lädt 
Samstag, 4. Oktober, 15 
Uhr (Einlass 14.30 Uhr) 
im Haus Wiesengrund zu 
einem zünftigen Okto-
berfest mit Wies’n-Gaudi, 
Jubel, Trubel und Heiter-
keit ein.  
Für die musikalische Stim-
mung sorgt die Band Moon-
light. Der Eintritt kostet 10 
Euro, Verzehrkarten für das 
Leberkäs-Menü 9 Euro.  
Karten sind im SI-Service-
Büro, Kempen, Wiesenstr. 
59, Tel. 02152-149412, 9 bis 
12.30 Uhr, erhältlich.  

�

Fr, 05.  September  

Fr, 12.  September 

Sa, 13.  September  

                                                         

Infos und Anmeldung:
silke.lensen@yahoo.de
Tel. 01578 41 89 119

In der Heilig-Geist-Kapelle in Kempen, Buttermarkt 4

Über die Bewegung in die Entspannung

Fr,  17. Oktober 

Fr,  24. Oktober 

Sa, 25. Oktober 

                                                         

Kostenfreie Einzeltermine:

 18.00 bis ca. 19.00 Uhr
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Tönisvorst hat einen neuen Bürgermeister gewählt 

Klarer Sieg bei der Stichwahl 
für Kevin Schagen

Tönisvorst. (bec). Dass 
die Stichwahl um das Amt 
des Tönisvorster Bürger-
meisters so eindeutig ver-
lief, haben wohl die 
wenigsten erwartet. Lag 
die CDU-Kandidatin Anja 
Lambertz bei der Wahl 
vor zwei Wochen noch 
deutlich vor dem unab-
hängigen Kandidaten 
Kevin Schagen und hatte 
in fast allen 19 Kommu-
nalwahlbezirken die Nase 
vorne, war bei der Stich-
wahl am letzten Sonntag 
schon nach der Auszäh-
lung der ersten Wahlbe-
zirke schnell klar, dass 
Kevin Schagen die Stich-
wahl gewinnen würde: 
meist lag er 20-Prozent-
punkte vor Lambertz.  
Und diese erste Tendenz 
verfestigte sich immer mehr, 
je weiter die Auszählung 
fortschritt. Am Ende der 
Auszählungen konnte Scha-
gen 6.635 Stimmen auf sich 
vereinen, Anja Lambert lag 
mit 4.302 Stimmen deutlich 
hinter dem kommenden, 
neuen Bürgermeister. In 

15 Tönisvorster Vereine erhielten von der SL Naturener-
gie-Stiftung insgesamt 13.000 Euro – Ergebnis der Ar-
beitsleistung der beiden Windräder in Vorst.

13.000 Euro von der SL Naturenergie 

Der Wind weht für die 
Vereine vor Ort

Tönisvorst. Zu Fuß hoch? 
Ca. 30 Minuten - je nach 
Ausdauer. Per Lift sind es 
15 Minuten bis ganz nach 
oben: Gemeint ist die 
Gondel des Windrads in 
Vorst auf knapp 135 
Meter Höhe. Rund 16 
Mio. Kilowattstunden 
produzieren die beiden 
Windenergieanlagen in 
Vorst jährlich gemein-
sam: „Damit können ins-
gesamt 5500 Haushalte 
mit Strom versorgt wer-
den”, erläutert Vivien 
Thomae, Betriebsführung 
bei der SL Naturenergie.  
 
Jetzt gab es eine symboli-
sche Scheckübergabe an 15 
Tönisvorster Vereine. Sie er-
hielten von der SL Natur-
energie-Stiftung insgesamt 
13.000 Euro – Ergebnis der 

Arbeitsleistung der beiden 
Windräder.  
Zuvor hatten die Anwesen-
den nach einem heißen Kaf-
fee und Gebäck die Gele- 
genheit, den Turm eines der 
beiden Windkraftanlagen 
von innen zu besichtigen: 
500 Tonnen Stahl ruhen hier 
majestätisch auf einem 2.7 
Meter tief in den Boden ein-
gelassenen Fundament.  
Eine knapp 135 Meter lange 
Leiter führt nach oben. Al-
ternativ gibt es besagten 
Bau-Lift, in den zwei Perso-
nen passen. Die drei Rotor-
blätter, deren Nase sich 
immer in den Wind dreht, 
haben eine Spannweite 
von 125 Metern. „Aktuell 
herrscht eine Windge-
schwindigkeit von 11 Me-
tern pro Sekunde“, erläutert 

Fortsetzung auf Seite 18

Jetzt anmelden 

Lebendiger 
Advents- 
kalender  

Tönisvorst. Vor den Türen 
und geschmückten Fens-
tern der unterschiedli-
chen Gastgeber möchte 
der lebendige Adventska-
lender auch in diesem 
Jahr dazu beitragen, die 
Adventszeit besinnlicher 
zu erleben, mit anderen 
Menschen Gemeinschaft 
zu leben und zu teilen. 
Vom 1. bis zum 24. Dezem-
ber wird jeweils an einem 
anderen Haus in St. Tönis 
um 18 Uhr ein Adventsfens-
ter „geöffnet“. Die Gastgeber 
gestalten ein kleines Pro-
gramm von 15 bis maximal 
30 Minuten mit Gedichten, 
Gesang, Geschichten, Ge-
danken, Gebeten oder In-
strumentalmusik. 
Anschließend kann der be-
sinnliche Moment in ge-
mütlicher Atmosphäre bei 
Gebäck und einem warmen 
Getränk ausklingen. Die Ge-
staltung des Fensters und 
des kleinen Programms liegt 
in der Hand des jeweiligen 
Gastgebers. Das macht den 
besonderen Charme der 
Abende aus. 
Wer Gastgeber oder Gastge-
berin werden möchte, mel-
det sich gerne bis zum 31. 
Oktober und nennt zwei 
Wunschtermine unter: ad 
ventskalendercornelius@ 
gmail.com 

� 
 
  

Prozenten ausgedrückt lag 
Schagen bei 60,67 Prozent 
und Lambertz kam auf 
39,33 Prozent.  Alle Wahlbe-
zirke gingen an den unab-
hängigen Kandidaten. Die 
Wahlbeteiligung zur Stich-
wahl zum Amt des Bürger-
meisters lag für Tönisvorst 
bei 46,44 Prozent, 14 
Punkte unter der Wahl zwei 
Wochen vorher. 
Im Büro der Grünen am 
Rathhausplatz trafen sich 
die Unterstützer des 32-jäh-
rigen Kevin Schagen – also 
die Grünen, die UWT und die 
GUT. Und jubelten gemein-
sam, als die ersten Ergeb-
nisse vorlagen. Was auch 
dazu führte, dass Schagen 
etwas ruhiger wurde. Er 
freute sich am Abend über 
den Vertrauensvorschuss 
durch die Tönisvorster Be-
völkerung. Wissend, dass 
unglaubliche Aufgaben in 
Tönisvorst anstünden. Und  
versprach noch am Wahl-
abend, dass ihm eine kon-
struktive Zusammenarbeit 
im Stadtrat wichtig sei. Ab 
dem Morgen nach der Wahl 

werden die ersten von vie-
len Gesprächen anstehen, 
die Schagen zu führen hat, 
um die Aufgaben anzupa-
cken. 
 
Seine Mitbewerberin um 
das Bürgermeisteramt, Anja 
Lambertz, respektierte das 
Wahlergebnis und gratu-
lierte dem kommenden Bür-
germeister in fairer Weise. 
Ihr Ziel, das äußerte sie noch 
am Abend der Niederlage, 
sei nun, „weiterhin gute Po-
litik für Tönisvorst zu ma-
chen“. Und an ihre Partei 
gerichtet, dass sie gerne 
Fraktionsvorsitzende der 
CDU in Tönisvorst bleiben 
möchte. 
 
Bei der Stichwahl zum 
Landrat zwischen Bennet 
Gielen (CDU) und Annalena 
Rönsberg (Gielen gewann 
die Wahl auf Kreisebene 
deutlich mit 59,23 Prozent) 
kam der Gewinner in Tönis-
vorst auf 56,13 Prozent, 
leicht unter dem Kreisergeb-
nis, die unterlegene Röns-
berg auf 43,87 Prozent.  �

Tönisvorst hat gewählt: der 32-jährige 
Kevin Schagen wird neuer Bürger-
meister. 
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Der Wind 
weht für die 

Vereine 
vor Ort... 

 
... Vivien Thomae im Fuße 
des Turms, wo ein wesentli-
cher Teil der Technik zu fin-
den ist. Gekühlt wird der 
Turm durch Luftzirkulation.  
 
„Es ist schön zu wissen, dass 
ein Teil des Tönisvorster 
Windes hier direkt ins Ge-
meinwesen zurückfließt“, 
betonte Bürgermeister Uwe 
Leuchtenberg in seiner Be 
grüßung.  
Robert Daniels, Unterneh-
menssprecher von SL Na-
turEnergie, erklärte die 
Vergabe der Fördersumme: 
„Nicht wir entscheiden, wer 
das Geld erhält, sondern ein 
lokales Gremium.“ Dieses 
setzt sich aus den Schüler-
sprecherinnen der beiden 
weiterführenden Schulen 
sowie den beiden stellver-
tretenden Bürgermeisterin-
nen zusammen.  
Die Unterstützung der loka-
len Vereine ist keine einma-
lige Aktion: Diese findet 
jährlich statt und - wie Da-
niels ankündigte - wird die 
Ausschüttung auch in den 
kommenden 20 Jahren 
jährlich erfolgen.             

�

Stadtverwaltung 

Wegen Fort-
bildung  

geschlossen  
 
Tönisvorst. Am Nachmit-
tag des 8. Oktober blei-
ben einige Verwaltungs- 
stellen aufgrund einer in-
ternen Fortbildung ab 
12.30 Uhr geschlossen.  
Das sind die Abteilung Fi-
nanzen (Stadtkasse & Steu-
erwesen), der Bürgerservice 
und das Standesamt, die 
Abteilung Soziales und 
Wohnen sowie Sicherheit & 
Ordnung.  
Nähere Informationen zu 
den regulären Öffnungszei-
ten sowie Ansprechperso-
nen bei der Stadt Tönisvorst 
findet man unter www.toe-
nisvorst.de.  

� 

Infoabende an den Grundschulen 

Die Wahl der richtigen Schule
Kempen. Um den Eltern 
und Erziehungsberechtig-
ten die Wahl der Grund-
schule für ihr Kind zu 
erleichtern, führen die 
städtischen Grundschu-
len in den Stadtteilen 
Kempen, St. Hubert und 
Tönisberg Informations-
abende durch.  
 
Hier stellt die jeweilige 
Schule ihr eigenes Schul-
profil vor und gibt viele Hin-
weise zur Einschulung des 
Kindes. Des Weiteren erhal-
ten die Erziehungsberech-
tigten die Gelegenheit, 

Fragen rund um die Ein-
schulung des Kindes zu stel-
len.  
Die Termine für die Infor-
mationsabende sind wie 
folgt festgelegt: 
 
- Gem. Grundschule Tönis-
berg, Helmeskamp 9, am 
Mittwoch, 8. Oktober, um 19 
Uhr in der Gem. Grund-
schule Tönisberg 
www.grundschule-tönis 
berg.de 
 
- Gem. Grundschule St. Hu-
bert, Hohenzollernplatz 21, 
am Montag, 6. Oktober, um 

Stadtverwaltung 

Umzüge  
im Haus 

Tönisvorst. Aufgrund in-
terner Umzüge innerhalb 
des Verwaltungsgebäudes 
Hospitalstraße 15 sind 
die Abteilungen Schule 
und Bildung sowie Si-
cherheit und Ordnung 
am Montag, 6. Oktober, 
nur eingeschränkt er-
reichbar.  
Telefonische Anfragen und 
persönliche Vorsprachen 
können an diesem Tag nicht 
in gewohnter Form bearbei-
tet werden. Ab Dienstag, 7. 
Oktober, stehen beide Ab-
teilungen wieder, wie ge-
wohnt, zur Verfügung.  
Für dringende Anliegen be-
steht die Möglichkeit, sich 
an die zuständigen Stellen 
per E-Mail zu wenden 
unter:  
 
• Schule und Bildung: Ab-
teilung2@toenisvorst.de 
• Sicherheit und Ordnung: 
Abteilung5@toenisvorst.de 
sowie telefonisch an den 
• Kommunalen Ordnungs-
dienst (KOD) unter der 021 
51 / 999–333. 
 
Weitere Informationen zur 
Stadtverwaltung Tönisvorst 
findet man unter www.toe 
nisvorst.de.   

�

Ev. Kirche 

Kinder- 
sachenbörse 
in Kempen 

 
Kempen. Am Samstag, 8. 
November, findet wieder 
eine Kindersachen- und 
Teeniebörse in der ev. Kir-
che Kempen in der Zeit von 
9.30 und 13 Uhr statt.  
Jeweils 70 Verkäufer bieten 
alles an, was im Herbst und 
Winter für den Nachwuchs 
benötigt wird, wie immer 
gut erhalten und sortiert. 
Als Verkäufer kann man 
sich unter 02152 4689 an-
melden.  

�

www.vb-kempen.de

Du bist auf der Suche nach einer neuen beruflichen Chance? Dann bewirb Dich bei uns als 

Gewerbekundenberater (m/w/d) oder Firmenkundenbetreuer (m/w/d) 

in Vollzeit 

Wir, die Volksbank Kempen-Grefrath eG, betreuen mit rund 80 Mitarbeiter/innen, in 4 Geschäfts-

stellen ca. 19.000 Privat- und Firmenkund/innen. Als Genossenschaftsbank bieten wir unseren 

Kund/innen eine Vielzahl an Finanzdienstleistungen ganz nach den individuellen Bedürfnissen. 

Deine Aufgaben 

• Eigenverantwortliche, ganzheitliche und lösungsorientierte Beratung bzw. Betreuung der  

Gewerbe- oder Firmenkund/innen 

• Ausbau bestehender Kundenbeziehungen durch regelmäßige Kontakte, Beratungs- und  

Akquisegespräche sowie Gewinnung neuer Geschäftsverbindungen 

• Erstellung individueller und lösungsorientierter Finanzierungskonzepte sowie Begleitung der 

Umsetzung 

• Eigenverantwortliche Kreditentscheidungen im Rahmen Deiner Kompetenz 

Dein Profil 

• Abgeschlossenes bankfachliches Studium oder vergleichbare Qualifikation 

• Umfassende Fachkenntnisse im gewerblichen Kredit- und Finanzgeschäft oder im Firmen-

kundengeschäft 

• Erste Erfahrungen in der Gewerbekundenberatung oder mehrjährige Erfahrungen in der  

Firmenkundenbetreuung 

• Überzeugendes, kundenorientiertes Auftreten 

• Kommunikativ, belastbar und lösungsorientiert 

Unser Angebot 

• Das respektvolle "Du", ein familiäres Team und flache Hierarchien 

• Individuelle und zielorientierte Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

• Flexible Arbeitszeitgestaltung 

• 13 Gehälter, VL, 30 Tage Urlaub, Bike-Leasing und weitere Benefits 

Besetzung zum 01.01.2026, idealerweise bereits früher.  

Bewirb Dich direkt online: www.vb-kempen.de 

Bitte gib in Deiner Bewerbung Deine Gehaltsvorstellung  

und das mögliche Eintrittsdatum an. 

19 Uhr im Forum St. Hubert, 
Hohenzollernplatz 19, 
  
www.grundschule-st-hu 
bert.de 
 
- Kath. Grundschule Wie-
senstraße, Wiesenstr. 68, am 
Dienstag, 7 Oktober um19 
Uhr in der Kath. Grund-
schule Wiesenstraße 
www.kg-wiesenstrasse.de 
 
- Astrid-Lindgren-Schule 
(Kath. Grundschule), Strae-
lener Str. 2, am Mittwoch, 8. 
Oktober, um 19 Uhr in der 
Astrid-Lindgren-Schule  

www.astrid-lindgren-  
schule-kempen.de 
 
- Regenbogenschule (Gem. 
Grundschule), Eichendorf-
fstr. 12, am Donnerstag, 9. 
Oktober, um 19 Uhr 
www.regenbogenschule-
kempen.de 
 
Weitere Informationen über 
die Schulen finden Interes-
senten auch auf der jeweili-
gen Homepage.  

� 

Anzeigenschluss für unsere 
nächste Ausgabe:  

19.10. 
nib@az-medienverlag.de 

Tel. 02152 - 9615 10
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Buntes Angebot von Trickfilm bis Taylor-Swift-Accessoires 

In den Herbstferien wird der  
„Kulturrucksack“ ausgepackt

Tönisvorst. Feuer und 
Flamme? Choreogra-
phien erarbeiten mit 
einem Feuerpädagogen: 
Das können Kinder von 
10 bis 14 Jahren im Rah-
men des diesjährigen Kul-
turrucksacks in Tönis- 
vorst. Über ein Dutzend 
spannende wie kosten-
lose Angebote warten 
wieder in den Herbstfe-
rien auf die Kinder. Da-
runter Brick Art, Taylor 
Swift Accessoires kreie-
ren oder aber eben Cho-
reographien mit Feuer- 
pädagogen erarbeiten.  
„Kindern und Jugendlichen 
landesweit kostenlose oder 
kostengünstige kulturelle 
Angebote zu eröffnen: Das 
ist Ziel des „Kulturrucksacks 
NRW“. Dafür stellt das Kul-
turministerium landesweit 
jährlich rund 4 Millionen 
Euro zur Verfügung. Wir als 
Stadt Tönisvorst im Städte-
verbund mit Nettetal, Gre-
frath und Brüggen dabei. 
Die Angebote in Tönisvorst 
sind kostenlos.  
Die Realisierung erfolgt 
durch drei städtische Ein-
richtungen. Das ist die 
Stadtbücherei, der städti-
sche Kinder- und Jugend-
treff „Das Wohnzimmer“ in 
Vorst sowie das städtische 
JugendFreizeitZentrum 
„Treffpunkt JFZ“, denen ich 
an dieser Stelle meinen aus-
drücklichen Dank ausspre-
chen darf, denn für unsere 
Kinder in der Apfelstadt ist 
das ein tolles Angebot für 
die Herbstferien“, so Bürger-
meister Uwe Leuchtenberg.  

 
Film ab! 

Den Anfang des Kulturruck-
sacks NRW in Tönisvorst 
macht „Film ab! So entsteht 
ein Trickfilm“ mit Karla 
Christoph am 13. Oktober, 
von 11 bis 14 Uhr, in der 
Stadtbücherei Tönisvorst. 
Hier geht es um die Ent-
wicklung und Umsetzung 
eines eigenen Trickfilms – 
von der Idee bis zum ferti-
gen Film.  
 
Graffiti mit Johannes Veit 
Bei „Graffiti“ mit Johannes 
Veit lernen die Teilnehmen-
den den kreativen Umgang 
mit der Spraydose und ge-

stalten ihr eigenes Piece auf 
Leinwand. Das geht am 13. 
Oktober  von 14 bis 17 Uhr 
im Treffpunkt JFZ sowie am 
16. Oktober von 14 bis 17 
Uhr, im Kinder- und Ju-
gendtreff „Das Wohnzim-
mer“ in Vorst.  
 
Kreativ mit dem 3D-Stift 
Beim „3D Doodler Work-
shop: Drucken mit 3D Stif-
ten“ mit Christian Spieß und 
Matthias Plenkmann wer-
den dreidimensionale Ob-
jekte mit dem 3D-Stift 
gestaltet – von Schmuck bis 
kleinen Kunstwerken. Los 
geht es am 14. Oktober von 
11 bis 15 Uhr, Stadtbücherei 
Tönisvorst.  
 

Comics zeichnen 
Eigene Geschichten in far-
benfrohe Comic-Strips ver-
wandeln: Das können die 
Teilnehmenden am 14. Ok-
tober von 13 bis 16 Uhr im 
Treffpunkt JFZ mit Karla 
Christoph beim Angebot 
„Comics zeichnen“. 
 

„Taylor-Swift- 
Accessoires“ 

Um trendige Schmuckstü-
cke, inspiriert vom Popstar, 
geht es am 14. Oktober von 
15 bis 18 Uhr im KJT „Das 
Wohnzimmer“ beim Work-
shop „Taylor-Swift-Acces-
soires“ mit Christine 
Schumachers.  
 

Manga-Figuren  
Wie Geschichten in span-
nende Comicstrips oder 

Manga-Figuren verwandelt 
werden können: Das können 
die Teilnehmenden beim 
Workshop „Manga zeich-
nen“ mit Karla Christoph 
lernen. Dieses Angebot 
macht der Treffpunkt JFZ 
am 14. Oktober von 16 bis 
19 Uhr.  
 

Schmiede dein Glück 
Ebenfalls um das Thema 
Schmuck geht es am 15. Ok-
tober von 14 bis 16 Uhr im 
Treffpunkt JFZ bei 
„Schmiede dein Glück“ mit 
Christiane Gerlach. Die 
Goldschmiedin vermittelt, 
wie aus einfachen Materia-
lien individuelle Glücksbrin-
ger oder Silberanhänger 
entstehen.  
 

Street Art neu gedacht 
 

Street Art neu gedacht heißt 
es dann am 15. Oktober von 
14 bis 17 Uhr. Dann werden 
im KJT „Das Wohnzimmer“ 
mit Papier und Kleister 
großformatige Wandkunst-
werke erschaffen. Angebo-
ten wird der Kurs „Paste 
what? Paste-up!“ vom Gra-
fitti-Künstler Johannes Veit.  
 

Breakdance und  
Urban Dance 

Mit der Area Dance Com-
pany können Jugendliche 
die Welt von Breakdance 
und Urban Dance erleben. 
So wird am 16. Oktober im 
Treffpunkt JFZ von 14 bis 17 
Uhr ein Hip-Hop Break-
dance Workshop angeboten. 

 Knüpftechnik 
Um trendige Accessoires mit 
Christine Schumachers geht 
es am 16. Oktober von 15 
bis 18 Uhr im Treffpunkt JFZ 
bei „Makramee Accessoires“. 
Hier werden Schmuck und 
Anhänger in trendiger 
Knüpftechnik gestaltet.  
 
Anhänger für Armband 

oder Kette 
 

Silberanhänger für Arm-
band oder Kette stehen 
dann am 20. Oktober von 11 
bis 13 Uhr in der Stadtbü-
cherei Tönisvorst im Ange-
bot. Mit Goldschmiedin 
Christiane Gerlach können 
beim Kurs „Schmuckgestal-
tung: Silberanhänger für 
Armband oder Kette her-
stellen“ persönliche und 
einzigartige Silberanhänger 
selbst herstellt werden.  
 

„Brick Art – Gebaute 
Bilder“ 

Um „gebaute Bilder“ geht es 
am 22. Oktober  von 11 bis 
15.30 Uhr in der Stadtbü-
cherei Tönisvorst. Künstler 
Aran „Cole Blaq“ Hudson 
zeigt bei „Brick Art – Ge-
baute Bilder“ wie aus 
Klemmbausteinen und Folie 
faszinierende Brick-Art-
Kunstwerke entstehen. 
Alle Angebote sind kosten-
los. Die konkreten Veran-
stal-tungen kann man zum 
einen unter Kulturangebote 
für Städteverbund Nettetal 
– Tönisvorst – Grefrath – 
Brüggen | Kulturrucksack 
NRW finden – oder aber im 
Flyer, der in Papierform in 
den Foyers der Verwal-
tungsgebäude ausliegt. An-
melden kann man sich , in 
den jeweiligen Einrichtun-
gen. Das sind:  
• Stadtbücherei Tönisvorst 
Hochstraße 20a, bueche-
rei@toenisvorst.de, Telefon 
02151 – 99 92 02  
• JugendFreizeitZentrum 
„Treffpunkt JFZ“ Gelderner 
Straße 61, team@treffpun 
ktjfz.de, Telefon 02151 – 99 
48 55 und der 
• Kinder- & Jugendtreff der 
Stadt Tönisvorst „Das 
Wohnzimmer“ Gerkeswiese 
40, info@daswohnzimmer-
toenisvorst.de, Telefon 021 
56 – 97 19 60.               � 

Im Festzelt am Schmeddersweg 

Heute Abend KK-Fete 
Kempen. Die KLJB Kempen lädt zur traditionellen KK-
Fete ein. Gefeiert wird am heutigen Donnerstag, 2. Ok-
tober, ab 19.30 Uhr im Festzelt neben der Reithalle. Die 
Landjugend-Party verspricht beste Stimmung bis in die 
Nacht. 16-jährige brauchen einen „Muttizettel“.        �

Verteiler  
für unsere NiB gesucht.  
Alle 2 bis 3 Wochen 
Kleine Bezirke.  

Gute Bezahlung. Alles easy. 
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue 

Stadt usw.) und nach Absprache.  
Immer donnerstags  

und freitags.  
Uhrzeit nach Absprache.   

Nur Verteiler die wirklich Bock  
und Lust haben und sich nebenbei  

was verdienen wollen.   
Kurze Info per Mail an:  
nib@az-medienverlag.de  

reicht.  

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick
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Beschilderung des Altstadtrundgangs überarbeitet 

Jetzt 42 Stationen mit  
Infotafeln aus Acryl

Abschiedsgottesdienst für den Organist, Chorleiter, Küster  

Christ-König ohne Ralph Hövel 
– nicht vorstellbar

Kempen. Die Idee zu 
dem beruflichen Weg, 
den Ralph Hövel einge-
schlagen hat und der nun 
zu Ende geht, entstand 
im Jahr 1973. Er war 14 
Jahre alt und in seinem 
Heimatort Gemünd in 
der Eifel bei der Orgel-
weihe dabei. Und er er-
innert sich noch heute 
gut an seine Begeisterung 
für das Instrument und 
ihren Klang.  
Seine Familie war eigentlich 
nicht sehr musikalisch. Aber 
trotzdem erhielt er Unter-
stützung, begann mit dem 
Klavier spielen und nach 
dem Schulabschluss 1977 
das Studium an der Kir-
chenmusikschule St. Grego-
rius-Haus, wo er das 
C-Examen machte. Parallel 
dazu absolvierte er die Küs-
terausbildung. Als in Dülken 
ein Organist und Küster ge-
sucht wurde, musste er zu-
nächst überlegen, die 
prächtige Kirche lockte ihn 
schon. Aber: Aus der Eifel 
weg an den Niederrhein? 
Ralph Hövel wagte den 
Schritt, bewarb sich und er-
hielt die Stelle als Küster 
mit Organistentätigkeit.  
Von dort kam er 1987 nach 
Kempen. Pfarrer Hans Vratz 
suchte für die Gemeinde 
Christ-König einen Küster, 
Organisten und Chorleiter. 
„Von einer Riesenkirche in 
die Turnhalle“, erinnert sich 
Hövel schmunzelnd. Denn 
damals gab es die heutige 
Christ-König-Kirche noch 
nicht, sondern eine einfa-
che Notkirche. Reizvoll war 
für ihn aber das vielfältige 
Aufgabenspektrum.  
Er übernahm den Jugend-
chor, baute einen Kinder-
chor auf. Eine tolle Zeit, 
erinnert sich Hövel. „Wir 
haben viel gemacht. In der 
Hochzeit hatte der Kinder-
chor 50 bis 55 Kinder, dazu 
noch einen Jugendchor mit 
15 bis 20 Leuten.“ Tolle Mu-
sicals wurden auf großer 
Bühne präsentiert. Wie sehr 
Ralph Hövel junge Men-
schen mit dieser Arbeit ge-
prägt hat, zeigt sich auch 
daran, dass 2020 noch ein-
mal 25 von ihnen mit viel 
Begeisterung zu einer Neu-
auflage von „Der kleine 
Tag“ zusammenkamen.  Seit 1987 ist Ralph Hövel in Kempen tätig. Jetzt geht er 

in den Ruhestand - aber nicht so ganz. 

Etwas Besonderes war auch 
der Bau der Christ-König-
Kirche. „Es war spannend, 
da mitzuwirken“, erinnert 
er sich. Es gab viele Vorstel-
lungen der Gemeinde: ein 
Versammeln um den Altar, 
Barrierefreiheit und Offen-
heit nach draußen. Auch 
die Gestaltung der Sakristei 
lag ihm am Herzen. „Ich 
glaube, wir haben die Sa-
kristei siebenmal umge-
zeichnet. Da bin ich heute 
froh: Sie ist sehr praktika-
bel geworden.“  
Paramente, liturgische Far-
ben, Bücher und Geräte – 
der richtige Umgang damit 
ist ihm sehr wichtig. „Es 
gibt in unseren Kirchen Kel-
che, Monstranzen, Hostien-
schalen, die sind manchmal 
300 bis 400 Jahre alt. Wir 
haben heute die Verant-
wortung dafür, diese Sa-
chen zu erhalten, damit 
man auch in Zukunft damit 
Gottesdienst feiern kann“, 
so Hövel.  
Bei seiner Verabschiedung 
in der Christ-König-Kirche 
schilderte der ehemalige 
Weihbischof Dr. Johannes 
Bündgens, der Hövel noch 
aus seiner Zeit in Dülken 
eng verbunden ist, Erleb-
nisse aus vielen Sakristeien 
in den Bistümern Aachen 
und Köln. Dort, wo alles 

wunderbar vorbereitet war, 
erhielt er auf die Frage 
„Woher können Sie das?“ 
oft folgende Antwort: „Ich 
habe den Küsterkurs bei 
Ralph Hövel gemacht.“ 
Auch von Propst Dr. Thomas 
Eicker gab es zum Abschied 
viele lobende Worte. Eine 
Ära gehe zu Ende. Auch 
wenn er natürlich ebenso in 
anderen Kirchen in Kempen 
und mittlerweile Tönisvorst 
im Einsatz sei, so verbinden 
die Menschen Ralph Hövel 
doch hauptsächlich mit 
Christ-König, wo er Motor 
und Fürsprecher ist.  
Zum 1. Oktober ist Ralph 
Hövel nun offiziell in den 
Ruhestand gegangen. Er 
freut sich bereits darauf, 
mehr Zeit zu haben, zum 
Beispiel für Reisen mit dem 
Wohnmobil. Aber er will 
sich weiterhin ehrenamtlich 
einbringen: unter anderem 
im Arbeitskreis zur Weiter-
entwicklung der Christ-
König-Kirche im Prozess 
„Kirche für Kempen“ sowie 
im Ortsausschuss Christ-
König. Und auch die Beer-
digungsdienste und die 
Wortgottesdienstleitung 
möchte er gerne weiter 
übernehmen. Christ-König 
ohne Ralph Hövel – das 
kann man sich auch gar 
nicht so recht vorstellen. 

� 

Kempen. Auf neuen Schil-
dern durch alte Gassen - 
so bewirbt das Stadtmar-
keting den neu gestalte-
ten Altstadtrundgang und 
lädt Besucher dazu ein, 
historische Orte wie 
Fachwerkhäuser, Stadt-
mauer und Denkmäler 
neu zu entdecken. 
Nach umfassender Planung 
und enger Zusammenarbeit 
mit zahlreichen Beteiligten 
wurde die Beschilderung des 
Altstadtrundgangs komplett 
überarbeitet und um 16 
Stationen erweitert. Insge-
samt 42 Stationen erhielten 
modern gestaltete Informa-
tionstafeln aus Acryl. 
 
Der Rundgang durch die 
Altstadt ist nun auch digital 
erlebbar. Über den QR-Code 
auf den Tafeln gelangt der 
Besucher zur kostenlosen 
App „Future History“ inklu-
sive Navigation und Sprach-
führung auf Deutsch und 
Englisch. 
Durch diese virtuelle Unter-
stützung erhalten die Sta-
tionen einen besonderen 
Informationsgehalt und 
Gäste können multimediale 
Inhalte auf dem Smart-
phone und Tablet erleben. 
Ein Vorher-Nachher-Slider 

ermöglicht es, zwei Aufnah-
men desselben Objektes 
miteinander zu vergleichen. 
Durch die identische Per-
spektive lassen sich Verän-
derungen und Entwicklun- 
gen anschaulich sichtbar 
machen. 
 
Kleine Wegweiser in der Alt-
stadt führen über den 3,4 
Kilometer langen Rundweg 
von Station zu Station. Der 
Einstieg in den Rundgang ist 
an jedem Punkt möglich 
und am Ende gelangt man 

wieder zum Ausgangspunkt 
zurück. 
Das Projekt wurde durch die 
Stiftung "Natur und Kultur" 
Kreis Viersen, der Sparkasse 
Krefeld und dem Werbering 
Kempen e.V. gefördert. 
 
Alle Informationen zum Alt-
stadtrundgang findet man 
auf der Webseite der Stadt 
Kempen unter www. kem 
pen.de/altstadtrundgang-
der-historischen-altstadt.                               

� 

Kleine Wegweiser in der Altstadt führen über den 3,4 Ki-
lometer langen Rundweg von Station zu Station.



Sie möchten einen herrlichen Herbst-Urlaub direkt am Berg mit  
Panoramablick erleben? Dann sind Sie bei uns richtig, vom Senn  
aus können Sie direkt zu Ihren abenteuerreichen Wanderungen  
starten und die herrliche Natur genießen!

Zum Senn | Hotel Garni 
Salzgasse 2 | 87541 Oberjoch | Tel. +49 (0) 8324 – 7715 

willkommen@zumsenn.de | www.zumsenn.de

Indian Summer  
im Allgäu

Inklusive 

• 7 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet und herrlicher 
Aussicht auf den Iseler (unser Hausberg) 

• 1 x Flasche Eiszeitsee-Wasser zur Begrüßung 
erwartet Sie im Zimmer 

• 1x Gutschein für eine Käseprobe in der Bio-Sennerei - 
Lipp in Rückholz 

• 7 Tage Allgäu Walser Pass mit Bad Hindelang Plus  
Leistungen und zahlreichen Zusatzleistungen  
kostenfrei 

• 1 x Führung durch Oberjoch im Rahmen unseres  
Oberjoch-Programmes 

• 1 x geführte Wanderung mit unserem Berg- und  
Erlebnisführer  Wolfgang 

Panorama- Doppelzimmer mit 
Balkon für 2 Personen,  

7 Übernachtung mit  
Frühstück zzgl.  

Kurbeitrag    

ab 958 € 

Appartement  
für 2 Personen,  

7 Übernachtungen 
zur Selbstver- 

sorgung

ab 798 € 

Einzelzimmer,  
7 Übernachtung mit  

Frühstück zzgl.  
Kurbeitrag

ab 459 € 

Unser Angebot gilt für die An- und  
Abreise Donnerstag oder Freitag –  
7 Übernachtungen mit Frühstück, 
Appartement mit Selbstversorgung. 
Mehr Informationen über  
weiter Möglichkeiten unter  
www.zumsenn.de
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Haus oder große, helle 
Wohnung mit Garten von 
seriösem Geschäftsmann 
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den 
Verlag unter: Tel. 02152-
961510 oder per Mail: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät 
mit Lasertherapie, Magnetfeld      
und Ultraschall-Behandlung 
„Institut für Gesundheit” 

0 21 51 / 31 87 91

 
 
  
Flick Dich, Reparaturen schnell 
und günstig, kostenloser Hol- 
und Bringdienst innerhalb von 
Kempen  

Judenstraße 24, 47906 Kem- 
pen, Tel. 02152 / 33 98. 

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG 
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung 
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig.  
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33. 

0177 - 2 59 84 57
Lilienstraße 39 · 47906 Kempen 

Telefon 02152/1866  
Mail: e.blauertz@arcor.de

Kurierservice 
Edmund Blauertz

SCHNELL · FLEXIBEL · GÜNSTIG

STELLEN-ANGEBOT

Verteiler gesucht für unsere 
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis, 
Grefrath und KR-Hüls, jeweils 
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver 
lag.de 
 

Antik & Genuß 
www.antikundgenuss.de 

Autos 
www.autohaus-ullrich.com 

Bäckerei & Konditorei 
www.van-densen.de 

Bilder+Einrahmungen 
www.bildundkunstsommer.de 

Buchhandlung 
www.thomas-buchhandlung.de 

Fahrräder 
www.radsport-claassen.de 

Fitness 
www.vhs.krefeld.de 

Goldschmiede 
www.Ophir-BOX.de 

www.goldschmiede-ewert.de 

Haushaltsauflösung 
www.haushaltsauflösungen- 

niederrhein.de 

Gesundes für Hund und Katze 
www.derfellprofi.de 

Immobilien 
www.kock-immo.de 

Klima-Technik 
www.ktb-klima.de 

Nachhaltiger Store 
www.konsekvent-kempen.de 

Optiker 
www.optiknentwig.de 

Rasenroboter 
www.koettelwesch.de 

Restaurants 
www.dacapoRistorante.com 

Rechtsanwalt 
www.rechtschaffen.info 

    Rolladen & Sonnenschutz 
www.schreinerei-kroells.de 

Hier könnte Ihre Rubrik stehen! 

Möchten Sie auch in unser  
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie 
die Möglichkeit unter einer bestehenden 
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu 
werden.  

Senden Sie uns eine E-Mail unter:  
 

nib@az-medienverlag.de  
 
 

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen.  
Unter Telefon 03944/36160. 
www.wm-aw.de

GESUCHT 

Nach dem Tod meines 13-
jährigen Hundes suche ich 
einen Rauhhaardackel oder 
Puegel (Mops + Beagle) als 
Nachfolger und als Trost für 
mich. Sehr gerne erwarte ich 
Ihren Anruf unter 02152-
52747.

Für mein Kosmetikstudio in 
Tönisvorst suche ich für das  
Frühjahr 2026 eine Nachfol-
gerin. 
Telefon 02151 / 8208788 
 

GESCHÄFTLICHES

Rabenstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 /10 85

Du liebst Haare, aber eine Ausbildung zum Friseur war bisher 
nicht möglich oder liegt schon länger zurück? 

Dann hast du bei uns die Chance, neu durchzustarten! 
Wir suchen eine/n motivierte/n Friseur-Service-Kraft (m/w/d)  

für 2 bis 3mal die Woche, der/die mit Leidenschaft und 
Lernbereitschaft unser Team bei den täglichen Aufgaben im  

Salonalltag tatkräftig unterstützt.

Dein Start in die Friseurwelt! 

Friseur-Service-Kraft (m/w/d) 
gesucht!

Wenn du dich angesprochen fühlst, sende uns  
deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an 
lueppertz@yahoo.de oder per Post an  
Coiffeur Lüppertz, Rabenstr. 1, 47906 Kempen

NiB-Auslagestellen: 
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die 
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier 
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt: 

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,   
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr., 
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131 
– Kempen - Edeka-Markt 
– St. Hubert - Neimeshof, Vino Donino,  
                      Stadtfeld 32 
                      Sparkasse 
                      Mo’s Buchladen 
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt, Banken 
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel, Banken  
– Grefrath - Lotto-Toto am Markt, Banken,  
                   Bäckerei Oomen 
– Oedt - Banken + Bäckerei Oomen 
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant,  
                          - Banken und Bäckerei Oomen 
                          - Gartenbau Hoffmann,  
                            Riebbrocker Weg

Gut Heimendahl 
Haus Bockdorf · 47906 Kempen · Tel. 02152-8989-0

Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams aktuell eine/n (m/w/d) 

Verkäufer*in  
für unseren Hofladen mit Hofmetzgerei 

in Vollzeit, Teilzeit o. Minijobber 

Servicekraft 
für unsere Suppenküche 

und eine/n Mitarbeiter*in  

Landwirtschaft 
zur Versorgung unseres Tierbestandes 
und Bewirtschaftung des Gutshofes. 

Bewerbungen bitte an Frau Schmelzer 
info@gut-heimendahl.de 

Tel. 02152-8989-0, www.gut-heimendahl.de
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Klatsch & Tratsch...  
von Toni Vorster

+++ Gelegentlich sind die 
Jalousien schon mal offen 
und innen ist Licht. Wem 
dies auf der Clevenstraße 
in Vorst schon aufgefallen 
ist, ahnt, dass sich beim 
Kulturcafé Papperlapapp 
etwas tut. Auch auf Face-
book (unter Papperlapapp 
Kulturcafe) und Instag-
ramm (unter kulturcafe. 
papperlapapp) findet man 
neue Seiten. Eine Home-
page ist auch im Aufbau. 
Und verantwortlich dafür, 
dass in das vor rund drei 
Jahren geschlossene Café 
wirklich wieder Leben 
einzieht, sind die gelernte 
Restaurantfachfrau Leonie 
Grunwald (22) und der 
gelernte Systemgastronom 
Marius Müller (28). Ge-
meinsam ist man dabei, 
das Erdgeschoss und den 
Biergarten zu renovieren. 
Vieles bleibt, einiges wird 
neu sein. Das Paket aus 
Café mit Kultur aber, das 
soll so bleiben, sagen 
beide Inhaber unisono. Es 
wird ein Frühstücksange-
bot geben, Bruch und 
weitere Leckereien. Am 
endgültigen Konzept wird 
noch gefeilt. Und kultu-
relle Angebote sind auch 
schon in Planung. Mehr 
wird erst verraten, wenn 
die Wiedereröffnung auch 
terminiert ist. Und die 
kann sehr schnell kom-
men. Geht es nach Grun-
wald und Müller lieber 
eher als später. Beide 
brennen für ihr Vorhaben. 
 
+++ Die Kreis-Senioren-
Union startet mit einer 
Reihe von Vortragsveran-
staltungen und lädt Mit-
glieder, Freunde und 

Gäste dazu ein. Los geht´s 
mit einem Vortrag zum 
Thema „Einsamkeit“. Die 
Frage lautet: Was tut und 
will das Land NRW gegen 
die Einsamkeit tun? Zu 
diesem Thema will die 
Landtagsabgeordnete 
Britta Oellers (CDU) ei-
nen spannenden und 
kurzweiligen Vortrag hal 
ten. Datum ist Dienstag, 
21. Oktober, 14 bis ca. 
15.30 Uhr in der Notbur-
gahaus-Senioreneinrich-
tung, Sittarder Str. 191, in 
Viersen. Um verbindliche 
Anmeldung bis zum 14. 
Oktober  wird gebeten 
unter E-Mail an Jutta Hart 
mann: jj.hartmann@t-on 
line.de    
 
+++ Nichts ist beständi-
ger als der Wandel – und 
trotzdem stolpern viele 
Unternehmen immer 
noch über das Thema. Am 
Dienstag, 4. November, 
lädt die Stadt Tönisvorst 
ins Mercure Tagungs- und 
Landhotel Krefeld ein, um 
genau diesen Wandel  
von der praxisnahen Seite 
zu betrachten. Prof. Dr. 
Paulina Jedrzejczyk von 
der Hochschule der Bun-
desagentur für Arbeit 

(HdBA) erklärt in ihrem 
Impulsvortrag „Verände-
rungsprozesse erfolgreich 
gestalten oder Elefanten-
reiten in Organisationen“, 
wie Unternehmen Verän-
derungen clever meistern 
können – garantiert mit 
Aha-Effekt. Judith Freis-
burger vom Kompetenz-
zentrum Fachkräftesiche- 
rung (Kofa) verrät, was 
Mitarbeitende heute wirk-
lich erwarten, welche Rol-
le moderne Arbeitsformen 
wie New Work spielen 
und wie man mit klaren, 
umsetzbaren Maßnah-
men passende Fachkräfte 
gewinnen und langfristig 
binden kann. Für Fragen 
kann man Markus Her-
gett, Wirtschaftsförderer 
Stadt Tönisvorst unter Mar 
kus .Hergett@Toenis  
vorst.de erreichen. 
 
+++ Nach mehr als fünf 
Wochen und rund 700 Ki-
lometern quer durch 
Deutschland ist der „Lauf 
für Ally – für die Erinne-
rung“ am 25. September  
in Berlin zu Ende gegan-
gen. Initiator André Sole-
Bergers, Mitarbeiter der 
Lebenshilfe e.V. mit Sitz in 
Tönisvorst, war am 20. 
August an der Gedenk-
stätte Waldniel-Hostert im 
n i e d e r r h e i n i s c h e n  
Schwalmtal gestartet. 28 
Etappen führten ihn von 
Rathaus zu Rathaus, von 
Lebenshilfe zu Lebens-
hilfe. Der Spendenlauf 
machte bundesweit auf 
das Filmprojekt „Ally – 
der Film“ aufmerksam, 
das die Geschichte von 
Ally erzählen soll: einem 
vierjährigen Mädchen mit 

Down-Syndrom,das 1943 
in der Kinderfachabtei-
lung Waldniel-Hostert er-
mordet wurde. Am Ziel 
bedankte sich Sole-Ber-
gers in einer hoch emotio-
nalen Rede bei seiner 
Familie, allen Wegbeglei-
tern und Spendern. Seine 
von Tränen unterbrochene 
Rede rührte auch viele 
Zuhörer sichtbar: „Wir 
stehen hier heute für Ally 
und als Botschafter für alle 
Menschen, die den Mör-
dern des NS-Regimes 
nicht entkommen konn-
ten.“ Der geplante Anima-
tionsfilm (ca. 45 Minuten) 
soll kostenlos Schulen, 
Museen und Bildungsein-
richtungen zur Verfügung 
gestellt werden. Durch 
den Lauf kamen bereits 
20.000 Euro an Spenden 
zusammen – ein großer 
Erfolg, aber noch nicht 
genug: Für die Umset-
zung werden insgesamt 
rund 250.000 Euro benö-
tigt. Infos unter www.ally-
der–film.de  
 
+++ Anfang September 
veröffentlichte NiB eine 
Pressemitteilung der Ale-
xianer zu anstehenden 
Neuerungen im Tönisvor-
ster Krankenhaus. Wo-
raufhin unsere Redaktion 
einen Leserbrief erhielt, in 
dem unser Leser beklagte, 
dass es im MVZ seit eini-
ger Zeit keine Chirurgie 
und keine Orthopädie 
mehr gäbe und unsere 
Redaktion fragte, ob wir 
den Zustand nicht hinter-
fragen könnten und dazu 
berichten. Was natürlich 
umgesetzt wurde. Eine 
Antwort auf unsere Mail 
an die verantwortlichen 
Ansprechpartner blieb 
zwar unbeantwortet. Je-
doch gab es kurz nach der 
Anfrage am 16. Septem-
ber eine Pressemitteilung, 
die überschrieben war mit 
„Neustart chirurgischer 
Angebote ab Januar 
2026“. Danach wurde 
kurz nach der Pressemit-
teilung die orthopädisch-
chirurgische Versorgung 
am Alexianer MVZ Tönis-
vorst per Monatsende 
September vorüberge-
hend eingestellt. Um die 
Patientinnen und Patien-
ten in Tönisvorst weiterhin 
zuverlässig zu versorgen, 
hat das MVZ der Alexia-

ner eine enge Abstim-
mung mit dem MVZ OG-
Paedicum getroffen. Das 
MVZ OGPaedicum wird 
ab dem 3. November mit 
einem eigenen Standort in 
Tönisvorst in den ehema-
ligen Praxisräumen der 
Alexianer an der Ring-
straße 4 vertreten sein und 
die orthopädisch-unfall-
chirurgische Betreuung si-
cherstellen. 
Zum 1. Januar 2026 star-
tet das MVZ der Alexianer 
wieder mit der chirurgi-
schen Versorgung, und 
zwar mit zwei neuen Ärz-
ten, die neben den 
Schwerpunkten Phlebolo-
gie (Medizin der Gefäß-
/Venenerkrankungen) und 
Proktologie (Medizin der 
Erkrankungen des End-
darms/Analkanals) auch 
kleinchirurgische Eingriffe 
anbieten, beispielsweise 
die Entfernung von Mut-
termalen, die Behandlung 
von Abszessen oder ein-
gewachsenen Zehennä-
geln. 
Ines Sell, Betriebsleiterin 
des Alexianer MVZ Tönis-
vorst, ergänzt:  „Beson-
ders freuen wir uns, 
unseren OP-Bereich ab 
dem kommenden Jahr 
wieder aktiv nutzen zu 
können. Damit können 
wir unseren Patientinnen 
und Patienten ein erwei-
tertes Spektrum an mo-
dernen chirurgischen 

Behandlungen direkt vor 
Ort anbieten.“  
Die Fachbereiche Neuro-
logie, Psychiatrie und 
Urologie bleiben am 
Standort Tönisvorst wie 
gewohnt bestehen. Eine 
BG-Versorgung wird 
künftig nicht mehr ange-
boten. Entsprechend be-
troffene Unfallpatien- 
tinnen und -patienten 
können sich an das Ale-
xianer Krankenhaus 
Maria-Hilf Krefeld oder 
umliegende D-Arzt-Pra-
xen wenden. Servan Say-
man, Leiter der Alexianer 
MVZ Verbünde Rhein-
land/Westfalen betont: 
„Uns ist die Versorgung 
der Patientinnen und Pa-
tienten in Tönisvorst ein 
zentrales Anliegen. In Ab-
stimmung mit dem MVZ 
OGPaedicum sichern wir 
die orthopädisch-unfall-
chirurgische Betreuung. 
Gleichzeitig schaffen wir 
mit dem Neustart im Ja-
nuar 2026 ein erweitertes 
chirurgisches Angebot mit 
klaren Schwerpunkten 
und der Wiederaufnahme 
operativer Leistungen.“ 
Das Foto von den Praxis-
räumen an der Ringstraße 
hatten wir unserer Leser-
schaft schon in der Aus-
gabe vom 22. August 
gezeigt – jetzt wissen wir-
was sich hinter dem Foto 
verbirgt.                         

� 



Bereit für alles,
was kommt.
Die Märkte ändern
sich. Ihr Unternehmen
bleibt stark.
Mit der Sparkasse an Ihrer Seite sind Sie für kommende
Herausforderungen bestens aufgestellt: jederzeit und
überall.
sparkasse.de/unternehmen

Weil’s ummehr als Geld geht.


